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Jahresbericht des Präsidenten 

 
 
Liebe KTVA Familie 
 
Voller stolz darf ich auf mein erstes Jahr im Amt als „Euer Präsi“ zurückblicken. Es war 
ein spannendes, aktionsreiches und sehr erfolgreiches Vereinsjahr für den KTV Altstätten 
und für mich persönlich ein sehr lehrreiches erstes Amtsjahr. 
 
In meinem Bericht möchte ich mich auf die - für den Verein - wichtigsten Punkte und 
Neuerungen beschränken. Über weitere Anlässe, Rekorde und Attraktionen könnt ihr 
euch in den Jahresberichten der verschiedenen Riegen informieren. 
 
 

Aufstrebende Damenriege 
 
Im Dezember 2010 wurde der Hallenverteilplan für die neue vierfach Turnhalle im 
Schulhaus Schöntal erneuert. Der KTV Altstätten konnte all seine Wünsche und 
Forderungen der diversen Riegen platzieren und hat schlussendlich mit Erfolg die 
entsprechenden Hallen zugesprochen bekommen. Somit konnten weitere Hallen für die 
LA und eine Halle für das Kinderturnen gewonnen werden. Ebenso hat sich die 
Trainingssituation der aktiven Damen und Herren stark verbessert. 
 
Das Training der Damen konnte vom Mittwochabend auf den Dienstagabend verlegt 
werden. Durch diese Verlegung der Trainingsstunde haben die Leichtathletinnen - welche 
am Mittwochabend trainieren - die Möglichkeit auch dieses Training zu besuchen. 
Ebenfalls wurde die Riege KTV-4-Teens bis auf weiteres aufgelöst. Diese Turnerinnen 
haben sich der Damenriege angeschlossen. Durch diese wichtigen Änderungen hat sich 
das Bild in der Turnhalle der Damen gegenüber vergangenen Jahre drastisch geändert. 
Woche für Woche treffen sich durchschnittlich zwischen 15 und 20 Turnerinnen in der 
Halle und auf der GESA und können miteinander super Trainingsstunden bestreiten. 
Durch diese Entwicklung konnten die Damen auch ihr Leiterteam vergrössern. Der 
Vorstand freut sich mit den Damen über diese positive Entwicklung!  
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Erfolgreiche LA 

 
Tja, was gibt es da noch gross zu sagen. Unsere Leichtathletinnen und Leichtathleten 
sind auch im 2011 nicht zu stoppen! Wer letztes Jahr gedacht hat, unsere LA kann nicht 
noch erfolgreicher werden, der hat sich geirrt. Dieses Jahr geht nämlich als 
erfolgreichste Wettkampfsaison in die Vereinsgeschichte des KTV Altstätten ein. Und da 
frage ich mich wirklich, für wie lange? 
 
- etliche Kantonal- und Vereinsrekorde 
- 12 Medaillen an den Schweizer Nachwuchsmeisterschaften 
  (5x in der Halle ; 7x im Freien) 
- 1x Gold im Weitsprung und 1x Silber über 4x100m an der  
  Team-SM in Bern 
- 1x Bronze an den Schweizer Nachwuchsmeisterschaften  
  im Mehrkampf  
 
Und dies sind nur die Erfolge, welche an Schweizermeisterschaften eingefahren wurden! 
Zu diesen sensationellen Erfolgen möchte ich allen Athletinnen und Athleten sowie Miggi 
und Cin als Coaches gratulieren. Mehr Details findet ihr im Jahresbericht der LA. 
 
 

Unsere Jugi 
 
Sichtlich wohl genährt und kurz vor dem Platzen. So kann momentan die Situation in 
unserer Jugi beschrieben werden. „Sichtlich Wohl genährt“ soll die 130 Jugikinder 
beschreiben, welche mit einem abwechslungsreichen Jahresprogramm und tollen 
Trainings Woche für Woche in die Turnhallen gelockt werden. Und „Kurz vor dem 
Platzen“ sind, nach einem stetigen Zuwachs, unsere Hallen.  
 
Höhepunkte bei der Jugi waren unter anderem die Gründung der Kinderturngruppe, 
welche rege besucht wird, die Wintermeisterschaft, die obligatorischen Wettkämpfe, der 
interne UBS Kids Cup und das Jugilager. Ich möchte mich auf diesem Weg recht herzlich 
bei den Jugichefs Alessia und Kevin mit ihren Jugileiterinnen und Jugileiter für ihren 
tollen Einsatz mit unserem Nachwuchs danken. Mehr Details findet ihr im Jahresbericht 
der Jugi. 
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Erfolgreiche Vereinsanlässe 

 
In der ersten Januarwoche fand in der 
neuen Schöntalturnhalle das traditionelle 
Neujahresfussballturnier statt. An diesem 
Plauschturnier des KTV Altstätten massen 
sich insgesamt neun Vereine aus der 
Region in einer gut besuchten Halle 
miteinander. Nach einem gnadenlosen 
Abnützungskampf in der Vor- und 
Zwischenrunde konnten sich 
schlussendlich eine von drei Mannschaften 
des KTV Altstätten sowie die Männerriege 
des KTV Altstätten einen Platz im Final 

erkämpfen. In einem sehr spannenden und torreichen Endspiel konnte sich 
schlussendlich die „jüngere“ Garde des KTV Altstätten mit einem 4:3 Sieg gegen die 
„älteren“ Kollegen durchsetzen und den Titel verteidigen. 
 
 
 
Einer der erfolgreichsten Anlässe für mich in diesem Jahr war ohne Diskussion der 37. 
GESA Cup. Unter besten Wetterverhältnissen erreichte der KTV Altstätten einen 
historischen Vierfachtriumph. Vor einer riesigen Zuschauerkulisse konnte der KTV 
Altstätten alle vier GESA Cup Pokale abräumen. Sowohl die Herren als auch die Damen 
haben die Gesamtwertung und die GESA Stafette gewonnen. Dabei hat das Damenteam 
am meisten überzeugt. 30 Jahre musste der KTVA auf den dritten GESA Cup Sieg seines 
Damenteams warten. Dieses Jahr erreichten sie unglaubliche 10429 Punkte, was die 

höchste Mannschaftswertung eines KTVA 
Damenteams bedeutet. Das Team 1 der 
Herren holte sich, wie von den meisten 
erwartet, den dritten GESA Cup Sieg in 
Folge. Auch ein kleiner Erfolg durfte das 
Team 2 des KTVA feiern. Mit dem 7. Rang 
konnten man gleich fünf Vereine hinter sich 
lassen. Ein riesiges Dankeschön gehört dem 
ganzen OK des GESA Cups unter der Leitung 
von Livio und Damian Zellweger sowie allen 
Helferinnen und Helfer, welche diesen Anlass 
zu einem riesigen Highlight gemacht haben.  

 
Ein spezieller Dank möchte ich der Frauengruppe und der Männerriege unter der Leitung 
von Heinz Rohner aussprechen, welche jedes Jahr mit ihrer Festwirtschaft eine 
grossartige Unterstützung am GESA Cup sind. 
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Ein weiterer sehr wichtiger Grossanlass in 
diesem Jahr war der Migros-Sprint 
Kantonalfinal, welcher am 27.August 2011 
zum fünften Mal auf der GESA 
durchgeführt werden konnte. Über 740 
topmotivierte Kinder kamen bei sehr 

nassem und kühlem Wetter mit ihren Eltern auf die GESA um ihr Talent auf der roten 
100m-Bahn zu zeigen. Nur dank einer tadellosen Arbeit des OK's unter der Leitung von 
Pascal Sonderegger und der Mithilfe von allen Aktivmitgliedern konnte dieser Anlass als 
riesiger Erfolg verbucht werden. Von Morgens 7Uhr bis am Abend um 19Uhr wurde auf 
der GESA geschuftet, gebraten, fritiert, ausgeschenkt, Startnummern ausgehändigt, 
Teilnehmer nachgemeldet, Geschenke verteilt, geschossen, gestoppt, Laufserien 
eingeteilt, Zieleinläufe gefilmt, Bestzeiten ausgerufen, Ranglisten geschrieben, 
enttäuschende Eltern beruhigt  und Diplome und Medaillen ausgehändigt. Ich möchte 
mich bei euch allen recht herzlich bedanken. Nur wenn alle an einem Strang ziehen 
können solch wunderbare Anlässe durchgeführt werden! 
 
 

Sportfest Niederhelfenschwil 
 
Ein grosser Erfolg durfte der KTV Altstätten am Sportfest in Niederhelfenschwil feiern. 
Nach einer Durststrecke von 11Jahren konnte sich der KTVA endlich wieder einmal den 
goldenen Kranz an die Fahne heften lassen. Im dreiteiligen Sektionswettkampf in der 
3.Stärkeklasse setzte sich unser Verein - mit einem Durchschnittsalter von 21Jahren - 
gegen sieben andere Vereine durch.  
 

Bei starkem Regen stand am Samstag als 
erstes die Pendelstafette auf dem 
Programm. Dass diese auf einer 
asphaltierten Strasse durchgeführt wurde, 
dürfte für die meisten etwas ungewohnt 
gewesen sein. Dennoch wurde ein super 
Resultat von 9.04 Punkten erreicht. Im 
zweiten Teil erreichten die Männer sehr 
gute 8.91 Punkte im Hindernislauf und 
parallel dazu zeigten die Damen eine sehr 
starke Aufführung im Team Aerobic. Bei 
ihrem ersten Auftritt an einem Sportfest 

erreichten sie sensationelle 8.78 Punkte. Im Leichathletikteil konnte im Weitsprung eine 
Punktzahl von 9.71 und im Kugelstossen eine Punktzahl von 8.12 erreicht werden. 
 
An der Turnerparty im grossen Festzelt konnte der Erfolg gebührend gefeiert werden. 
Nach einer kurzen Nacht und einem gemeinsamen Frühstück wurde an der 
Rangverkündigung der goldene Kranz entgegen genommen. Recht herzlichen Dank an 
Dominic Heeb für die ganze Organisation rund um das Turnfest, sowie allen Leitern, 
welche den Verein auf dieses Turnfest vorbereitet haben. Ziel im nächsten Jahr ist der 
Turnfestsieg am Schweizerischen Turnfest in Gossau! 
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Kreatives Marketingteam 
 
Mit Vollgas ist das Marketingteam um Carli Esser ins neue Vereinsjahr gestartet. Für 
unsere Sponsoren wurde eine neue Mappe mit dem Namen „Sponsoringchancen 2010-
2013“ erstellt. Dieses neue Werkzeug hat das Ziel, dass die Auftritte unserer Sponsoren 
und Gönner optimiert und der Werbeeffekt gegen aussen maximiert werden kann. Somit 
hat ein Sponsor/Gönner die Möglichkeit mit einer sogenannten Beachfalg, einem 
Beachbanner oder sogar auf einem Pavillon Werbung für diverse Vereins- oder 
Leichathletikanlässe zu machen. Diese modernen Werbemittel, welche die Werbeblachen 
ersetzten sollen, bieten eine effektivere sowie beständigere Lösung für einen 
Sponsor/Gönner. 
 

 
Ein weiteres Grossprojekt, welches dieses Jahr endlich 
abgeschlossen werden konnte, ist der neue Vereinstrainer. Viele 
Nerven und Geduld hat dieses letzte Projekt von Silvan Lippuner 
benötigt. Doch all die Strapazen haben sich schlussendlich doch 
bezahlt gemacht. Der KTV Altstätten erscheint neu in einem 
modernen und auffallenden Vereinstrainer. Die Einweihung fand am 
Sportfest in Niederhelfenschwil statt, wo wir sehr viele 
Komplimente erhalten haben. Ich möchte mich bei Silvan recht 
herzlich für seinen riesigen Einsatz zum Wohle des Vereins 
bedanken. 

 
Des Weiteren machte das Marketingteam im Frühling mit der 
Kommunikationsplattform  „I love KTVA“ auf sich Aufmerksam. Diese 
neue Idee soll die Mitglieder sowie Freunde des KTVA ansprechen. 
Das Ziel dieser Gruppe ist es, dass sie auch ausserhalb des üblichen 
Trainingsalltags aktiv werden soll. Mit einem Beitrag von 10 Franken 
wird man Mitglied der Gruppe und wird über Facebook oder E-Mail 
über die neusten Aktivitäten benachrichtigt. Als Dankeschön gibt es 
einen „I love KTVA“ Anstecker. Bis heute haben sich bereits über 150 
Personen dieser Gruppe angeschlossen. Folgende Anlässe konnten 
bereits erfolgreich durchgeführt werden: 
 
- Reinigung des Festzeltes 
- Blutspendeaktion 
- Petanque-Turnier 
- Kletterwochenende mit SAC 
- Besuche von Sportanlässen anderer Vereine 
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Anpassung der Vereinsstatuten 

 
Im Verlauf des letzten Jahres wurde ein grösseres Projekt innerhalb des Vorstandes in 
Angriff genommen. Die alten Statuten wurden in Zusammenarbeit mit Roger Matt 
überarbeitet und an das neu entstandene Leitbild des KTV Altstätten sowie an die 
Leitbilder des SGALV und von Swissolympic angegliedert. Die Statuten wurden auch 
optisch neu formatiert und mit dem neuen Logo des Vereins sowie dem neuen Logo der 
Jugi versehen. Die Statuten wurden vom ganzen Vorstand, auf der juristischen Ebene 
und von der SU Ost abgesegnet. An der Hauptversammlung vom 25.November 2011 wird 
über die Annahme der neuen Statuten abgestimmt. Ich möchte mich im Namen des 
ganzen Vorstandes recht herzlich bei Roger Matt für die super Zusammenarbeit 
bedanken. 
 
 

Änderungen im Vorstand 
 
Ich möchte mich recht herzlich beim ganzen Vorstand für die riesige Unterstützung im 
vergangenen Jahr bedanken. Danke für all euere ehrenamtliche Einsätze, welche ihr 
geleistet habt. Mit einem solch motivierten und ehrgeizigen Vorstand macht es riesigen 
Spass zusammenzuarbeiten. Leider müssen wir auch dieses Jahr zwei Demissionen 
bekanntgeben. 
 

                                                   
 

Dominic Heeb und Carli Esser verlassen aus beruflichen sowie weiterbildungstechnischen 
Gründen den Vorstand. Mit ihnen verliert der KTV Altstätten zwei treibende Kräfte. Dömi 
Heeb hat während vielen Jahren das Oberturnerteam der aktiven Herren im Vorstand 
vertreten. Zu seinen Aufgaben gehörten unter anderem die Organisation des Turnfestes, 
des Klaushöcks, des Ski- und Snowboardweekends und des Leiter- und Vorstandsessens. 
Carli Esser hat unser Marketingteam geprägt. Mit seinen kreativen Ideen hat er den KTVA 
im Bereich Marketing einen grossen Schritt weitergebracht. Eines seiner letzten Projekte 
ist die Gruppe „I love KTVA“ welche sehr gut in der Bevölkerung und der Stadt Altstätten 
ankommt. Ich möchte mich bei Dömi und Carli recht herzlich für ihren grossen Einsatz 
zum Wohle des KTVA bedanken. 
 
Für die beiden konnten jedoch potentielle Nachfolger gefunden werden. Kevin Oeler 
stellt sich als Vertretung des Oberturnerteams und Diego Koller sowie Salome Brunner als 
Marketingverantwortliche zur Wahl. Ebenfalls konnte für das - seit einem Jahr vakante - 
Amt des Aktuars eine Person gefunden werden. Tobias Wälter stellt sich als neuer Aktuar 
zur Wahl. Der restliche Vorstand bleibt dem KTVA in der gleichen Besetzung erhalten. 
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Herzliche Gratulation! 

 
In diesem Jahr sind zwei unserer Vereinsmitglieder den Bund der Ehe eingegangen. 
Salomé hat im Frühling ihrem Beat das Jawort gegeben und unser Vizepräsi Andi hat im 
September seine Corin geheiratet. Vielen herzlichen Dank für die Einladungen zum 
Hochzeitsapéro. Wir wünschen euch nur das Beste für eure Zukunft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schlusswort 
 

Zum Schluss möchte ich mich nochmals recht herzlich bei jedem Einzelnen von euch 
bedanken. Jeder von euch trägt einen wichtigen Teil dazu bei, dass wir in unserem 
Verein so tolle Erlebnisse und Erfolge erleben dürfen. Unser Verein befindet sich auf dem 
richtigen Weg und ich freue mich riesig mit euch in das 80.Vereinsjahr des KTV Altstätten 
zu starten. 
   
 
Euer Präsi 
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„Sport-verein-t“ unterstützt 

Sportvereine in den Bereichen 

Organisation, Ehrenamt,    

Konflikt-/Suchtprävention, 

Integration und Solidarität

 
Aktionen im Zusammenhang mit „Sport-verein-t“ 

 
Auch in diesem Jahr hat der KTV Altstätten wieder einige Anlässe und Aktionen im 
Namen von Sport-verein-t durchgeführt. 

 
Offene Turnstunden 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der KTVA öffnete im Mai die Hallen für eine 
Schnupperstunde. An diesem Anlass ist jeder 
recht herzlich willkommen. Es wurden 
spezielle Trainingseinheiten von den Leitern 
vorbereitet. 

 

Prävention im Jugilager 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Im Jugilager fand eine kurze Sequenz statt, 
in welcher die Jugendlichen        auf  die 
Themen „Respektvoller Umgang“ und 
„Mobbing“ sensibilisiert wurden. 

Besuch des Respect Camps 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Frustabbau, Kommunikation, Zufriedenheit, 
Frieden stiften, sowie Fremdes und 
Vertrautes waren Themen, welche am 
Respect Camp behandelt wurden.  

Gruppe „I Love KTVA“   
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
  

Neu lanciertes Marketinginstrument für eine 
bessere Kommunikation im Verein und über 
den Verein hinaus. Die Gruppe konnte schon 
einige erfolgreiche Anlässe realisieren. 

 
Unterstützung von Nachbarsvereinen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Vereinsmitglieder besuchten mit der Gruppe  
„I Love KTVA „ Meisterschaftsspiele von 
verschiedenen Nachbarsvereinen. Dies soll die 
Vereinsbeziehungen stärken. 
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Der KTV Altstätten bedankt sich bei... 
 
... allen Freunden und Sponsoren, welche uns im Jahr 2011 finanziell oder mit 
kostenlosen / vergünstigten Leistungen unterstützt haben! 

 

 

Hauptsponsoren: 

 

 Clientis Biene Bank im Rheintal  Altstätten 
 
 MobilCenter Rheintal Garage Zünd AG Lüchingen 
 
 Brillen Kühnis & Optik AG Altstätten 
 
 Gönnervereinigung KTV Altstätten Altstätten 
 
 Stadtverwaltung und Bauamt Altstätten Altstätten 
 
 Riettrattrhode Stadt und Vorstadt Altstätten 
 
 
 
Vereinsdresssponsoren [Aktive]: 

 
 Clientis Biene Bank im Rheintal  Altstätten 
 
 Brillen Kühnis & Optik AG Altstätten 
 
 Gönnervereinigung KTV Altstätten Altstätten 

 
 Rhy Oel AG Altstätten 
 
 RT Immobilien Treuhand AG Altstätten 

 
 Zünd Systemtechnik AG Altstätten 
 
 
 
Vereinsdresssponsoren [Jugi]: 
 
 MobilCenter Rheintal Garage Zünd AG Lüchingen 
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Nebensponsoren: 

 

 Baugeschäft Erwin Heeb AG Altstätten 

 Blumenatelier Bucher Altstätten 

 Bont Arnold Altstätten 

 Brunner Gregor und Marlies Altstätten 

 Canal William und Denise Altstätten 

 Die Mobiliar Versicherungen & Vorsorge Altstätten 

 Dietsche Marcel Altstätten 

 Farbenwelt Stieger Altstätten 

 Hauser Holzbau AG Marbach 

 Hutter Baumaschinen AG Altstätten 

 J. Wagner AG Altstätten 

 Karl Wüst AG Altstätten 

 Kobelt AG Marbach 

 Kurt Steiger GmbH Altstätten 

 Leica Geosystems Heerbrugg 

 Locher + Co. AG Kroni/Viscotex Altstätten  

 Matt Roger Altstätten 

 Metzgerei Ritter  Altstätten 

 Outdoor Products AG Widnau 

 Pezzoni AG Spielwaren & Bastelshop Rebstein 

 Physiotherapie Jan Esser Altstätten 

 Pracher Karlheinz und Regula Altstätten 

 Reise-Treff Steiger Altstätten 

 Restaurant Grüntal Altstätten 

 Restaurant Lindenhof Altstätten 

 Restaurant Freihof Altstätten 

 Rheintal Reisen AG Altstätten 

 Rhomberg Schmuck AG Marbach 

 Schreinerei Josef Popp Altstätten 

 Sonderegger Pascal Altstätten 

 Stark AG Altstätten 

 SFS Stadler AG Altstätten 

 Sport-Schmetta Altstätten 

 Städtli Optik AG Altstätten 

 St. Galler Kantonalbank AG Altstätten 

 Switcherstore s’egghuus Altstätten 

 Thür Getränke AG Altstätten 

 Thür Transport AG Altstätten 

 UBS AG, Herr Stephan Bont Altstätten 

 Zellweger Roger Altstätten 

 Zünd Systemtechnik AG Altstätten 
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Jahresbericht Aktive Herren 2010/2011 

 
Mit Superlativen, so heisst es, solle man vorsichtig umgehen. Einerseits, weil einem bei 
einer erneuten Steigerung die Worte fehlen, andererseits weil die Gefahr besteht, dass 
man in Zukunft nur noch unerwartete Leistungen als Erfolg verbucht. Wenn man auf die 
sportlichen Leistungen der Aktiven Herren im vergangenen Jahr zurückblickt, so fällt es 
allerdings schwer, gänzlich auf Superlative zu verzichten. Umso wichtiger ist es, diese 
Resultate zu würdigen, und sich bewusst zu werden, dass künftig auch Jahre mit weniger 
Siegen als erfolgreich bezeichnet werden können.  

 
Einen fulminanten Start legten die Herren am diesjährigen Neujahrsfussballturnier hin, 
bei welchem sich das Team KTV Altstätten I gegen acht weitere Mannschaften 
durchsetzte und die KTVA Männerriege auf Platz zwei verwies. Damit konnten die Herren 
des KTVAs den letztjährigen Titel verteidigen und gleich beim ersten Programmfixpunkt 
des Vereinsjahres brillieren. Neben der sportlichen Leistung soll auch erwähnt werden, 
dass sich unser Neujahrsfussballturnier erfreulich entwickelt, konnten doch nebst drei 
eigenen Mannschaften und der Männerriege vier weitere Vereine für eine Teilnahme 
gewonnen werden.  

 
Anfang Februar ging es dann mit den Frauen ans traditionelle KTVA Skiweekend, welches 
wieder einmal in Davos stattfand. Trotz spärlichem Schneefall im Vorfeld waren die 
Pisten perfekt präpariert und das Wetter spielte auch mit. Dank wenig Verkehr auf den 
Pisten konnten die Skifahrer und Snowboarder – letztere waren übrigens wieder in der 
Minderzahl – den ganzen Tag Vollgas geben. Auch fast schon traditionell wurde der Aprés-
Ski im Bolgenplaza eingenommen, wobei es einige ältere Semester vorzogen, diesen zu 
verlängern und dafür nach dem Nachtessen dem Davoser Nachtleben abzuschwören. Der 
am nächsten Tag geplante Schlittelspass musste mangels Schnee abgeblasen werden, 
wonach es dann bereits am Vormittag wieder Richtung Rheintal ging.  

 
Nach dem harten Wintertraining ging es wiederum Schlag auf Schlag. Nach erfolgter 
Leichtathletik-Vereinsmeisterschaft fand der GESA Cup dieses Jahr erst anfangs Juni 
statt. Für einmal passte alles zusammen: das Wetter, der Publikumsaufmarsch und die 
sportlichen Leistungen. Dem Heimteam gelang ein historischer Vierfachtriumph. Der KTV 
Altstätten räumte alle vier GESA Cup Pokale ab. Das Herren- und das Damen-Team 
gewannen sowohl die Gesamtwertung als auch die GESA-Stafette. Dies hatte zuvor erst 
eine Mannschaft geschafft - der TV Teufen in den Jahren 1990, 1991 und 2000. Der Sieg 
des ersten Teams des KTVAs bei den Herren wurde nach den Resultaten der letzten Jahre 
schon fast erwartet. Zu stark sind einzelne Ausnahmeathleten aus unseren Reihen. Aber 
auch das Team 2 schlug sich wacker und erreichte den guten siebten Rang. 

 
Ein weiteres Highlight folgte nur zwei Wochen später. Der KTVA holte sich am Turn- und 
Sportfest in Niederhelfenschwil den Sieg in der 3. Stärkeklasse. Nach dem 2. Platz in der 
4. Stärkeklasse im Vorjahr war dieser Sieg ein verdienter Lohn in vielerlei Hinsicht. Zum 
einen konnten wir mit einem guten Mix aus erfahrenen Oldies und jungen Wilden 
antreten und es gelang uns bereits im Vorfeld, eine breite und motivierte Basis an 
zuverlässigen Teilnehmern aufzubauen. Ausserdem trotzten wir am Turnfest selbst den 
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„widrigen“ äusseren Bedingungen. Bei starkem Regen und kühlen Temperaturen stand 
am Samstag als erstes die Pendelstafette auf dem Programm. Diese wurde dann auch 
noch auf der asphaltierten Hauptstrasse durchgeführt. Zwar in der Halle, aber erst als 
viele Vereine schon im Festzelt feierten, erreichten die Herren eine sehr gute Zeit im 
Hindernislauf. Parallel dazu zeigten die rund zwanzig Damen eine starke Team-Aerobic 
Aufführung. Im abschliessenden 3. Wettkampfteil wuchsen einige Weitspringer(innen) 
und Kugelstösser über sich hinaus, worauf dem Sieg des KTVs nichts mehr im Wege 
stehen konnte. An der Turnerparty im grossen Festzelt konnte der Erfolg danach 
gebührend gefeiert werden. Nach einer kurzen Nacht und einem gemeinsamen Frühstück 
durften wir an der Rangverkündigung, welche nach Programmhälfte von draussen ins 
Festzelt verlegt werden musste, den gewonnenen Kranz entgegennehmen und danach 
die Heimfahrt antreten.  

 
Nach dem ereignisreichen Frühling wird es gewöhnlich etwas ruhiger, was die Termine 
angeht. Über die Sommerferien hatten die Herren einen reduzierten Dienstags-
Trainingsbetrieb, welcher allerdings gut besucht war. Nach dem Migros Sprint 
Kantonalfinal, den der KTV Altstätten auch dieses Jahr austragen durfte, stand mit dem 
Werfermeeting Ende September der Abschluss der Freiluftsaison auf dem Programm. Die 
Vorbereitungstrainings waren dieses Jahr zahlreich und wurden rege besucht. Das zeigte 
sich dann auch in der Jagd nach Punkten in den Disziplinen Kugel, Speer, Diskus und 
Steinstossen, wobei die Weiten wie üblich durch den Body-Mass-Index (BMI) geteilt 
wurden. Die durchschnittliche Punktzahl lag 2011 über derjenigen vom letzten Jahr, 
obwohl dieses Jahr über ein Drittel mehr Teilnehmer am Werfermeeting mitmachten. 
Das Leiterteam hofft, dass dieser Erfolg nicht nur an der Wurst und dem Grabser Säftli 
lag, welche der Organisator des Werfermeetings anlässlich seines Abschieds aus dem 
Herren Leiterteam in Aussicht gestellt hatte. 

 
Seit Oktober wird nun bereits wieder 
in der Halle trainiert, wobei es 
dieses Jahr zu einer Neuerung 
gekommen ist. Lange Zeit 
trainierten die Aktiven Damen und 
die Aktiven Herren des KTVs an 
verschiedenen Tagen. Im Frühling 
2011 wurden aber die Altstätter 
Turnhallen neu verteilt und die 
Damen und Herren des KTVs 
trainieren nun am Dienstagabend 
gleichzeitig. Diese Neuerung brachte 
das Leiterteam der Herren dazu, die 
Aktiven Damen am Anfang der 
Hallensaison in ihr Training 
einzuladen. In diesem ersten gemeinsamen Training wurden die allgemeine Fitness sowie 
die spielerisch koordinativen Fähigkeiten mittels tänzerischer Übungen trainiert. Die 
Aktiven Herren freuen sich schon jetzt auf das zweite Training am 10. Januar 2012 mit 
den Aktiven Damen. 
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Wie anfangs erwähnt, verbucht das Leiterteam der Aktiven Herren das Jahr 2011 als ein 
äusserst erfolgreiches Jahr. Dennoch sind wir uns bewusst, dass dies keineswegs 
selbstverständlich war und dass auch wieder Zeiten mit weniger sportlichen Erfolgen 
kommen werden. Angesichts des Vereinsgeistes, der bei den Aktiven Herren des KTVs 
herrscht, sind wir allerdings überzeugt, dass wir auch einmal ein sportlich schwieriges 
Jahr verkraften könnten. Besonders zu beachten gilt, dass in den nächsten Jahren 
wieder ein Generationenwechsel ansteht. Die älteren Semester um Jahrgang 1980 
werden sich gestaffelt aus dem Leiterteam der Aktiven Herren zurückziehen, wobei 
dieses Jahr Dominik Heeb und Raphael Heeb den Rücktritt geben werden. 
Glücklicherweise verfügen die Aktiven Herren über ausreichend motivierten Nachwuchs 
im Leiterteam, so dass der gut vorbereitete Generationenwechsel reibungslos über die 
Bühne gehen kann.  

 
Zuletzt möchte sich das Leiterteam noch herzlich bei allen Aktiven Herren bedanken. 
Dafür, dass ihr die Trainings sehr gut besucht habt, dass wir bei allen Vereinsanlässen auf 
euch zählen konnten und natürlich dafür, dass ihr alle euren Beitrag dazu leistet, dass 
sich jedes einzelne Vereinsmitglied bei uns im Training willkommen fühlt. Ein spezieller 
Dank geht noch an alle Organisatoren und Helfer von Anlässen, die zusätzlich Freizeit für 
das Wohlergehen des Vereins opfern, was alles andere als selbstverständlich ist. Wir 
wünschen euch allen bereits jetzt ein erfolgreiches Wintertraining und ein ebenso 
erfreuliches und erfolgreiches 2012! 

 
Im Namen des Leiterteams 
Raphael Heeb 
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Jahresbericht Damen 2010/2011 

 
 

Die Jagd nach dem Chlaus 
 
Die anwesenden KTV-ler/-innen eröffneten die Jagd nach dem Chlaus beim Rathaus. 
Zwei Gruppen wurden gebildet und die Schnitzeljagd durch das schöne Städtchen und 
die Umgebung ging los. Auf dem Forst gab es einen Glühweinapéro, so dass alle gestärkt 
die Jagd beenden konnten. Als Belohnung erhielten die Jäger eine warme Gerstensuppe 
und bei Speis und Trank klang der gesellige Abend aus. 

 

          
 
 
 

Mit Schwung und vollen Hallen ins neue Jahr 
 
Frisch gestärkt mit einem grösseren Leiterteam bei dem Saveria Dürr, Denise 
Baumgartner, Salome Brunner und Stephanie Signer dazu gestossen sind, starteten wir 
voller Tatendrang ins neue Jahr. Durch den Wochentagwechsel des Trainingsabends 
stiessen 17 neue Turnerinnen zu den aktiven Damen. Dank unserem Wechsel ist es nun 
für die Leichtathletinnen möglich, an den abwechslungsreichen Trainings der Damen 
teilzunehmen. Auch die Mädchen der Gruppe 4Teens schlossen sich uns an. Somit 
trainieren wir anstatt am Mittwochabend nun jeweils dienstags. Das Leiterteam stand 
vor neuen logistischen Herausforderungen. Der Unterschied von ca. 8 Turnerinnen in der 
Halle zu nun regelmässig 24 Damen war spannend, sehr erfreulich und motivierte uns 
alle sehr. 
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Ski- und Snowboardweekend in Davos 

 
Trotz wenig Schnee waren die Pisten in Davos 
perfekt präpariert und die Sonne strahlte vom 
Himmel. Nach einem intensiven Ski- und 
Snowboardtag machten wir einen kleinen Abstecher 
ins „Bolgenplaza“. Nach dem gemeinsamen 
Nachtessen liessen wir den Tag in Davos ausklingen. 
Am Sonntag wäre ein Schlitteltag auf dem Programm 
gestanden. Dieser konnte aufgrund der sehr 
gefährlichen Schlittelpistenbedingungen leider nicht 
durchgeführt werden. 
 
 

Hochzeit Salomé und Beat 
 
Mit geschmückten Gymnastikreifen und einer kleinen Teamaerobicvorführung 
gratulierten wir zusammen mit unseren Männern dem frisch vermählten Ehepaar und 
wünschten ihnen alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aerobic Training 
 
So früh wie noch nie zuvor starteten wir in die Teamaerobicsaison. Das Teamaerobic-
Leiterteam bestehend aus Denise Braun, Denise Baumgartner, Stephanie Signer und 
Simone Sturzenegger wurde durch die hohe Teilnehmerzahl (20 Turnerinnen) gefordert. 
Es galt neue Aerobicteile einzustudieren und die Formationen neu zu überdenken.  
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Turnfest in Niederhelfenschwil 

 
Nach einer intensiven Trainingszeit mit zum Teil zwei bis zu drei Trainingseinheiten pro 
Woche konnten wir unser Erlerntes der Jury und unserer Fangemeinschaft präsentieren. 
Trotz den vielen Turnfestfrischlingen erreichten wir eine für uns sensationelle Note. 
Zusammen mit unseren Vereinskollegen, erzielten wir den ersten Rang in der dritten 
Stärkeklasse. Dies wurde natürlich ausgiebig gefeiert. 
 

         
 
 

Abwechslungsreiches Trainingsprogramm 
 

Mit einem abwechslungsreichen Trainingsprogramm schliessen wir unser Vereinsjahr ab.  
 
 
Euer Leiterinnenteam freut sich auf weitere volle Hallen mit so fröhlichen und 
aufgestellten Damen. 
 
Denise Br., Denise B., Stephanie, Salomé E., Salome Br., Saveria, Simone und Sybille 
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Jahresbericht Frauengruppe 2010/2011 

 
Kaum ist ein Jahresbericht geschrieben, wird man aufgefordert, den nächsten 
abzuliefern.  
 
Unser jährliches Programm ist schon beinahe in Stein gemeisselt. So besuchen wir im 
Winter das Bad Unterrechstein, geniessen, den Körper in warmes Wasser zu tauchen und 
die Nase in die kalte Luft zu strecken. Im Frühling sind wir selbstverständlich Teilnehmer 
bei „Altstätten bewegt“. Dieses Jahr folgen unserer Einladung 21 Frauen, ein absoluter 
Rekord. Es fehlen nur 3 Mitgliederinnen bis zur Vollzähligkeit. Das finde ich super! 
Ebenfalls in diese Jahreszeit gehört das Helfen beim GESA-Cup. Die Sommerturnstunden 
verbringen wir oft draussen, dieses Jahr mit Foto-OL, Städtli-OL, Velofahren (einmal 
verbunden mit einer Einladung zu Kaffee und Kuchen bei Doris Städler) und Baden in der 
GESA. Im Herbst darf natürlich das alljährliche Wildessen im Restaurant Hirschen im 
Hinterforst nicht fehlen.  
 

Eine Woche vor den Sommerferien 
trafen sich 13 Frauen zur Wanderung 
„Gossau – Wissbachschlucht – Gossau“. 
Nach der Ankunft in Gossau und einem 
Kaffee mit Gipfeli, machten wir uns 
gestärkt auf den Weg über die Weiler 
Rüti, Tobelmüli, Schwänberg zur 
malerischen Wissbachschlucht. Da die 
Brücke über den Wissbach in Folge 
Verwitterung abgebrochen wurde, 
blieb uns nichts anderes übrig, als 
entweder über ein glitschiges Rohr 
oder barfuss durch den Bach ans 
andere Ufer zu gelangen. Die Mutigen 

nahmen den Weg übers Rohr, die Harten, denjenigen durchs Wasser. Von dort ging es 
weiter über Felder und Wiesen zu den Weilern Tal, Schöllen, Alterswil und Girenmoos. 
Beim Mittagessen auf einer Anhöhe genossen wir die schöne Aussicht bis an den 
Bodensee. Wieder in Gossau angelangt, wurde eine Coupe serviert, um danach erfrischt 
den Zug nach Altstätten zu besteigen. Die Wanderung wurde im Restaurant Lindenhof 
mit einem grosszügigen Fitnessteller und einem vom Restaurant offerierten Dessert 
abgeschlossen. Mit überaus vollen Bäuchen machten sich alle auf den Heimweg.  
 
Meinen treuen Vorturnerinnen Gaby, Bea, Karin und Andrea sowie den 
Gastvorturnerinnen Carmela, Lisbeth, Anna und Claudia W. danke ich herzlich für die 
vielen schönen Turnstunden. Ohne euch gäbe es keine Frauengruppe. Auch der 
Männerriege und allen Anderen, die sich in irgendeiner Form für den Verein eingesetzt 
haben, besten Dank.  
 
Auf ein weiteres, unfallfreies Turnerjahr freut sich                                        Doris Walser 
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Jahresbericht Jugi 2010/2011 

 
 

Samiklaus 2010 
 
Bereits kurz nach der letzten Hauptversammlung des KTVA stand der Klausabend der Jugi 
auf dem Programm. Der Samiklaus kam zusammen mit seinem Knechte auf die Gesa. 
Tragen mussten die beiden so einiges. Rund 100 Grittibenz wurden den rund 100 
anwesenden Jugikindern überreicht. Schon hier zeigt sich, dass die Jugendriege ein 
stetiges Wachstum geniesst. 
 
 

Wintermeisterschaft 
 
Ein fixer Bestandteil im Jugijahr bildet die Wintermeisterschaft. In der neuen 
Mehrfachturnhalle wurde wieder um Punkte im Sprint, Weitsprung und Bodenturnen 
gekämpft. Die Knaben versuchten ausserdem im Medizinballwurf ein gutes Resultat zu 
erzielen, was die Mädchen ebenfalls am Stufenbarren versuchten. Bei den 
anschliessenden Hindernisläufen und Showblocks präsentierte die gesamte Jugi den 
Zuschauern erneut ihre sportlichen und kreativen Begabungen.  
 
Auch dieses Jahr war die Teilnehmerzahl äusserst hoch, was uns wiederum eine grosse 
Anzahl an Zuschauern bescherte und die Festwirtschaft rege genutzt wurde. 
 

 
 
 

UBS Kids Cup Kriessern 
 

Mit 60 Athletinnen und Athleten nahm erneut ein 
grosser Teil der Jugi am neu konzipierten 
Wettkampf teil. Im 60 Meter Sprint, Weitsprung 
und Ballwurf zeigten viele Kids Leidenschaft für 
die Leichathletik. Kugelstossen und Hochsprung 
werden im sogenannten UBS-Kids-Cup nicht mehr 
angeboten. Trotzdem hatten alle Teilnehmer viel 
Spass an ihrem ersten Outdoor-Wettkampf 2011.  
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Denn dieses Jahr hat sich auch das Wetter einmal von der guten Seite gezeigt. Mit 
Samirah Aigbe und Melanie Tanner konnten sogar zwei Siege gefeiert werden. Zusätzlich 
gab es weitere Podestplätze und Top-Ten-Platzierungen, welche einen Startplatz für den 
Kantonalfinal ermöglichen konnten. Die Verantwortlichen der Jugi gratulieren allen 
Teilnehmern für die guten Leistungen. 
 
 

Interner UBS Kids Cup 
 
Die Jugi des KTV Altstätten nutzte das super Angebot des neuen UBS Kids Cup. Mit wenig 
Aufwand und kleiner finanzieller Unterstützung der UBS konnte ein vereinsinterner 
Wettkampf organisiert werden. Dieser gestaltete sich wie der Jugitag in Kriessern. Die 
Resultate fanden, auch wenn es nur ein vereinsinterner Wettkampf war, einen Platz in 
der schweizweiten Datenbank dieses Anlasses. Somit bot sich nochmals für jeden die 
Chance sich für den Final im Letzigrund zu qualifizieren. Der Wettkampf fand bei 
herrlichem Sommerwetter statt und konnte reibungslos durchgeführt werden. Dem KTV 
Altstätten bietet sich die Möglichkeit, dank der guten Vorlagenarbeit des Veranstalters, 
jährlich diesen Anlass intern durchzuführen oder auch regional zu organisieren.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugilager 2011 
 
Das Lager in Sedrun-Dieni stand ganz unter dem Motto „Steinzeit“. Damit boten wir den 
Kindern eine Art roter Faden und stellten wiederum ein tolles Programm zusammen. Das 
Jugilager bietet ja schon seit langer Zeit sehr abwechslungsreiche Aktivitäten und 
geniesst somit einen hohen Stellenwert bei den Jugendrieglern. Wir durften insgesamt 
34 Anmeldungen von Jugikindern entgegennehmen. Mit zwölf Leitern und zwei reizenden 
Köchinnen kamen wir dann auf eine stolze Anzahl von 48 Teilnehmern. 
 
Zum Programm: Nebst den sportlichen Aktivitäten, standen auch viele kreative und 
abenteuerliche Herausforderungen an. Unter dem Lagermotto wurden Talentshows, 
Schnitzeljagden und Casinoabende durchgeführt. Ein Themenabend befasste sich 
ausserdem mit Auseinandersetzungen, Mobbing und Problemlösungen im Kinderalltag. 
Die Stimmung war jederzeit äusserst positiv. Eine Wanderung bei herrlichem Wetter 
amüsierte die Kids ebenso wie die Entführung zweier Leiterinnen zu später Stunde oder  
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eine mehrstündige Wasserschlacht. Letzteres schien vor allem unseren Hilfsleiter Pascal 
„Big Bu“ Buschor für einige Augenblicke wieder ins 9. Lebensjahr zurückkatapultiert zu 
haben ;-) 
 
Unterstützt wurde das Lager von herrlichen Sommertemperaturen, vielen motivierten 
Jugendrieglern und einer idealen Organisation. Der KTV Altstätten bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und Helfern, sowie bei der Gönnervereinigung und den vielen Sponsoren, 
welche mit ihrem Beitrag dieses Jugilager ermöglicht haben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Migrossprint 
 
Der diesjährige Migrossprint wurde erneut vom KTV Altstätten organisiert. Die Jugi 
konnte abermals ihren Beitrag leisten. Sie trotzte dem strömenden Regen und half in der 
Festwirtschaft und im Rechnungsbüro mit. Natürlich durften unsere Jugikinder auch am 
Sprintwettkampf teilnehmen und schlugen sich wiederum sehr gut. Auch hier 
qualifizierten sich einige für den Schweizerfinal in Kreuzlingen. 
 
 

Respect-Camp 
 
Die Jugichefs des KTV Altstätten nahmen mit rund zehn 
Jugendlichen am Respect-Camp auf der Sportanlage GESA 
teil. Das Herzstück von Respect-Camp bildete ein Parcours 
mit sechs Stationen, sogenannten Trainingspoints. Diese 
sprachen Jugendliche und junge Erwachsene auf lustvolle und 
kreative Art an und sensibilisierten für das Thema 
Friedensförderung. Dazu kam ein grosses Chillout-Tipi, in das 
man sich zurückziehen konnte für Besinnung, Gespräche oder zum Verarbeiten des 
Erlebten. Inmitten der Zelte stand eine elektronische Anzeigetafel, welche interaktiv 
Infos via SMS aufnehmen konnte und so den Austausch unter den Besuchern förderte. 
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Jugileiteressen 

 
Das Jugileiterteam durfte dank der grosszügigen Unterstützung der Gönnervereinigung 
wiederum einen Leiterabend durchführen und hatte zugleich einen gemütlichen 
Saisonabschluss nach einer aufregenden und auch anstrengenden Saison. Wir konnten 
sogar den Eurovorteil nutzen, denn wir verbrachten einen super Abend im Speiselokal 
Werkstatt in Rankweil. Buchstäblich gemästet kehrten wir heim. Vielen Dank! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Mutationen 
 
Hinter den bereits über 120 Jugendrieglern steht ein sattelfestes Leiterteam. Wir sind 
froh, können wir aus einem richtig grossen Fass voller offenherziger, zuverlässiger und 
junger Leiter schöpfen. Vielen Dank für eure Unterstützung. 
 
Das Jugileitungsteam setzt sich momentan aus folgenden Leitern zusammen: 
 
Kleine Mädchen  Nicole Koller, Wanda Pracher und Natascha Savanovic 
 
Mittlere Mädchen  Antonia Dietsche, Jessica Meier und Melinda Gschwend 
 
Grosse Mädchen  Denise Baumgartner und Marion Sturzenegger 
 
Kleine Knaben  Karl Mattle und Fabian Sonderegger 
 
Grosse Knaben  Silvan Buschor und Diego Koller 
 
In diesem Sinne bedanken wir uns bei den abgetretenen Jugileitern Damian, Zellweger, 
Tobias Wälter, Jeanine Ruppanner, Lucy Widmer, Leonie Zimmermann und Carina 
Buschor. Ohne euren unermüdlichen Einsatz wäre eine so erfolgreiche Jugi-Saison 
undenkbar gewesen. Vielen lieben Dank für euer Engagement!!! 
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Dank 

 
Wir möchten uns hiermit für die super Mithilfe bedanken. Ohne sie wäre ein 
reibungsloses Jugijahr nicht möglich. Wir bedanken uns … 
 
… bei den Mitgliedern des Vorstandes für die gute Zusammenarbeit. 
 
… bei den zurückgetretenen und amtierenden Jugileiterinnen und Jugileitern für die 
Arbeit, die sie mit grossem Engagement für die Jugi und den Verein geleistet haben. 
 
... bei den Helferinnen und Helfern und den Schiedsrichtern für die Mithilfe bei der 
Wintermeisterschaft. 
 
… bei allen Eltern, die sich immer wieder spontan für Transporte an die Wettkämpfe zur 
Verfügung stellen. 
 
 
Auch in diesem Jahr durfte die Jugi wieder auf eine grosse materielle Unterstützung 
durch Gönner und Sponsoren zählen. Wir bedanken uns herzlich… 
 
… beim Gönnerverein „Freunde des KTVA“ für die Beiträge für die Jugendriege. 
 
… bei der Stadt Altstätten für den Beitrag pro Mitglied und fürs Jugilager. 
 
… bei der Riettrattrhode Stadt und Vorstand für den Beitrag Jugendriege. 
 
… bei allen anderen die spontan der Jugi des KTV Altstätten Gutes tun. 
 
 
Wir freuen uns auf das nächste tolle Jugijahr! 
 
Jugichefs 
Alessia & Kevin 
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Jahresbericht Marketing 2010/2011 

 
Auch dieses Jahr war marketingtechnisch viel los im Verein. Zahlreiche neue Projekte 
und Ideen wurden in die Tat umgesetzt. 
 
 

Dankespaket 
 

Jährlich bedankt sich der KTVA bei allen Sponsoren mit einem Dankespaket. Dieses 
enthält, neben dem Jahresbericht und einem kleinen Geschenk, die neue 
Sponsoringmappe und einen Dankesbrief. Das Geschenk variiert jedes Jahr und dieses 
Jahr haben die Sponsoren einen „I love KTVA“ Button erhalten, aber dazu später mehr. 
Dieses Paket bringen wir meistens persönlich vorbei, damit die Personen und Firmen, die 
unseren Verein unterstützen ihren Ansprechpartner persönlich kennen und ein Gesicht 
mit dem Verein verbinden können. Wiederum war die Resonanz des Dankespakets 
ausgesprochen positiv, da nur sehr wenige Vereine den Kontakt mit den Sponsoren auf 
diese sehr persönliche Weise pflegen.  
 
 

Sponsoringchancen 
 

Wie jedes Jahr wurde eine neue Mappe mit Sponsoringmöglichkeiten erstellt. Den 
bestehenden Sponsoren wird diese jeweils im Dankespaket mitgegeben. Mit potentiellen 
neuen Sponsoren wird der Kontakt persönlich aufgenommen und die Sponsoringmappe 
präsentiert. Dieses Jahr hatten wir viele neue kreative Ideen in der Mappe, welche von 
den Sponsoren unterschiedlich angenommen wurden. Einige Projekte werden 
durchgeführt, andere müssen in der nächsten Edition verbessert oder erneuert werden. 
Die Mappe dient nebenbei auch zur allgemeinen Information der Sponsoren. 
 
 

LA Zelte 
 

Für die neue Saison werden Zelte für die LA angeschafft. Diese bestehen aus zwei 4m x 
4m Zelte, die sehr einfach aufgeklappt werden können und um einiges robuster sind als 
die Partyzelte die bisher an den Meetings verwendet wurden. Die Sponsoren, die dieses 
Projekt finanzieren, wurden ebenfalls bereits gefunden. Ein Zelt wird von Kroni 
übernommen und das andere Zelt teilen sich die Physiotherapie Esser Jan AG und Sport-
Schmetta. Vielen Dank für die Unterstützung der LA's. 
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Zeitungsberichte 

 
In den Zeitungen ist ein Anstieg der Präsenz unseres Vereins zu beobachten. Nicht nur, 
dass die LA ihre erfolgreichste Saison hinter sich gebracht hat, sondern auch weil nun 
darauf geschaut wird, dass je vor und nach einem Event des KTV Altstätten ein Bericht in 
der Zeitung veröffentlicht wird. Dazu kommt noch die neu gegründete Gruppe „I love 
KTVA“, die zwar völlig unabhängig agiert, jedoch selbstverständlich nicht nur durch den 
Namen an den KTVA gebunden ist. Die Mitglieder der I love KTVA Familie bestehen 
ungefähr zu 50% aus unserem Verein. 
 
 

I love KTVA 
 

 
Tagblatt Online, 21. Mai 2011 01:05:05 

Das Gründer-Team von «I love KTVA»:  

(v. l.) Pascal Sonderegger, Livio Zell-

weger, Carli Esser, Fabian Sonderegger 

und Kevin Oeler. Fehlend: Damian 

Zellweger (Bild: Reto Wälter) 

Von Mitgliedern des Turn- und Leichtathletik-Vereins KTV Altstätten wurde im Internet 

die Kommunikationsplattform «I love KTVA» geschaffen. Mit ihr soll intern ein besserer 

Informationsfluss gewährleistet werden und über den Verein hinaus sollen Leute 

vernetzt werden. 

 

RETO WÄLTER 

 

… Grundsätzlich ist «I love KTVA» ein Instrument, um die interne Kommunikation zu 

vereinfachen. Mitteilungen, Informationen wie z. B. Berichterstattungen über Anlässe 

oder zukünftige Veranstaltungen werden auf der Plattform publiziert und die Mitglieder 

per E-Mail oder gleich über Facebook benachrichtigt – dort ist die Plattform 

hochgeschaltet. Im Unterschied zur Homepage kann jeder selber seine Kommentare 

abgeben oder Bilder hochladen, sich mit anderen Mitgliedern austauschen. 

 

 

 

 

 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2011 

  

 Seite 25/61 

 

Leute vernetzen 

Die Gründer sehen «I love KTVA» auch als Marketinginstrument, um für ihren Verein 

Werbung zu machen und mit den Sponsoren in Kontakt zu bleiben. Der Kerngruppe 

schwebt vor, dass die Plattform auch von externen Personen benutzt wird. Wenn 

beispielsweise jemand eine Mitfahrgelegenheit an einen Anlass sucht, oder Hilfe beim 

Zügeln braucht. …  

 

Soziales fördern 

Das Kernteam hat aber vor allem auch einen sozialen Hintergedanken, möchte sich über 

die Plattform gesellschaftlich engagieren. «Wir haben eine grosse Nachwuchs-Abteilung, 

die von vielen Gönnern und Sponsoren unterstützt wird», sagt Carli Esser und führt aus: 

«Über die Plattform könnten Jugendliche Hilfestellung leisten und so den Sponsoren 

etwas zurückgeben oder der Allgemeinheit helfen. Beispielsweise nach einer Bach-

Überschwemmung bei den Aufräumarbeiten helfen oder Gebäude-Anlagen reinigen, die 

mit Farbe besprüht wurden.» Er würde sich freuen, wenn die Plattform auch von 

Gemeindeseite her genutzt würde. Seine Erfahrung sei, wenn Jugendliche angefragt 

würden, seien sie sehr hilfsbereit. Esser weiter: «Das Problem ist, dass die eine Seite 

keine Ansprech-Partner hat oder ein einzelner Jugendlicher nur mitmachen würde, wenn 

Kollegen dabei wären. Wie das funktionieren könnte, erklärt Esser so: «Jemand schreibt 

auf der Plattform, wann und wo er Blut spenden gehe und gibt einen Treffpunkt an. 

Wenn das 100 Personen lesen und noch Bekannten erzählen, hat man schnell einige 

Leute beisammen.» (Reto Wälter) 
 
Die I love KTVA Gruppe kommuniziert hauptsächlich über die Facebook Gruppe und 
Facebook Seite, die mit direkten Links zur KTVA Homepage www.ktva.ch ausgestattet 
ist. Zudem können wir dank der Email Datenbank jedes Mitglied erreichen, auch wenn 
kein Facebook Account vorhanden ist. Diese Datenbank wird für unseren 
vierteljährlichen Newsletter, den Damian Zellweger verfasst, genutzt. Wie bereits 
erwähnt ist die Gruppe überaus präsent in den Zeitungen. So kommen wir seit der 
Gründung der Gruppe im März 2011 bereits auf einen Schnitt von zwei Berichten pro 
Monat. 
 
Putztag 
Am Sonntag, den 29. Mai 2011 veranstaltete die Gruppe einen Putztag. Das 
vernachlässigte KTVA Zelt benötigte dringend Pflege. Wir haben uns sehr gefreut, dass 
sich so viele auf unseren Aufruf zum Zeltputzen gemeldet haben. Mit persönlichem 
Putzmaterial wie Kübel, Bürste, Abwaschmittel, Schwamm oder sogar Zahnbürste, wurde 
das Zelt wieder auf Hochglanz gebracht und steht nun wieder zur Vermietung bereit. Zur 
Stärkung zwischendurch hat Livio Zellweger noch einige kleine Snacks und Getränke 
organisiert. Vielen Dank für euere Hilfe! 
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Weitsprungtraining mit dem Schweizer Meister 
 

Am Gesa Cup hat sich Yves Zellweger bereit erklärt im 
Namen der I love KTVA Gruppe ein Weitsprungtraining für 
Kinder anzubieten. Für eine Stunde wurden ihnen 
wertvolle Tipps und Tricks des Weitsprungs vermittelt 
und die Leichtathletik schmackhaft gemacht. Danke 
Yves! 
 
 
 

 

Blutspenden 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Respect Camp 

Der KTV Altstätten nahm am 12. September ebenfalls am Respect Camp teil. Hier 
wurden den Mitgliedern die wertvollen Werte des Sports vermittelt. Respekt ist ebenso 
wichtig wie der korrekte Umgang mit Vorurteilen, Mobbing und Rassismus... An dieser 
Stelle herzlichen Dank an die Organisatoren!!! 

Tagblatt Online, 13. Juli 2011 01:05:42 

Ein Dankeschön an die Blutspender 
Altstätten. Kürzlich führte der Samariterverein Altstätten seinen alljährlichen Blutspende-

Anlass im Werkhof in Lüchingen durch. Zum guten Ergebnis von über hundert 

Blutspendewilligen trug massgeblich die neue Vereinigung «I love KTVA» bei (Bild). Der 

Samariterverein bedankt sich bei jedem Einzelnen und allen Gruppierungen, die sich Zeit 

nahmen und ihr Blut gespendet haben. (pd) 
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Kinderbergsteigen 

Die Sektion Rhein des Schweizer Alpen Clubs (SAC) organisierte in Kooperation mit der I 
love KTVA Gruppe am 24. und 25. September ein Kletterwochenende in der Meglisalp für 
Kinder zwischen 10 bis 14 Jahren. Nach einer aufregenden Fahrt nach Wasserauen stieg 
die Gruppe zu Fuss zur Meglisalp auf. Am Nachmittag wurde dann der Fels in Angriff 
genommen und die Basistechniken vermittelt. Anschliessend übernachteten die Kinder 
im Gasthaus Meglisalp. Sonntags wurde das Gelernte dann nochmals umgesetzt, bevor 
sich die Gruppe dann auf den Abstieg nach Wasserauen aufmachte. Von dort aus brachte 
die Appenzellerbahn die Gruppe zurück nach Altstätten. Das Wochenende hat den 
Knaben und Mädchen viel Spass bereitet und es bot sich ihnen die Möglichkeit, von 
erfahrenen Leitern das Klettern zu erlernen. Ein solches Wochenende soll im Frühling 
nächstes Jahr wieder durchgeführt werden, da die Nachfrage das Angebot deutlich 
überstieg. Vielen Dank an die Organisatorin Eveline Esser. 

 

Heimspieltour 

Am Samstag, den 8. Oktober startete "I love KTVA" seine Heimspieltour '11/'12 
Wir werden an Heimspielen verschiedener regionaler Sportvereine im Publikum sitzen 
und unsere "Nachbarn" anfeuern und unterstützen. Ziel ist es, den Geist von Sport-
verein-t ein bisschen aufleben zu lassen und die Verbindung zwischen verschiedenen 
Sportarten und Vereinen zu fördern. Wer weiss, vielleicht revanchieren sich die Vereine 
ja und unterstützen den KTVA am GESA Cup. Die verschiedenen Termine sind: 
 

 Samstag, 8. Oktober, 17.00 Uhr: Altstätten II gegen Rebstein 

 Samstag, 22. Oktober, 20.00 Uhr: Ringerstaffel Kriessern gegen RC Willisau  

 Samstag, 19. November: Unterhaltungsabend STV Lüchingen 

 Samstag, 3. Dezember, 16.00 Uhr: Rheno Volleyball gegen Audax SSC1 --> in 

Heerbrugg 

 Samstag, 17. Dezember, 17.30 Uhr: SC Rheintal gegen EHC St.Gallen (Eishockey) --

> in Widnau 

Meldet euch bei Interesse für die verbleibenden Termine unter ilove@ktva.ch an. Danke 
Damian Zellweger für die Organisation. 
 
 
Prix Benevol 
I love KTVA hat sich für die nächste Runde qualifiziert! Am Freitag, 28. Oktober wird der 
Prix Benevol Preis verliehen und wir wurden offiziell eingeladen. Livio Zellweger und 
Carli Esser werden an der Veranstaltung teilnehmen und die I love KTVA Gruppe würdig 
vertreten. Prix Benevol ist ein regionaler Wohltätigkeitspreis des Kantons St.Gallen. 
(www.prix-benevol.ch) 
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Finanzierung 
Finanziell ist unsere Gruppe grundsätzlich völlig unabhängig. Die Events werden von den 
Mitgliedern selber organisiert und somit auch selber finanziert. Trotzdem möchten wir 
natürlich über ein gewisses Kapital verfügen um gegebenenfalls Events auch zu 
unterstützen.  
 
Zur Unterstützung kann jedes Mitglied 10 CHF beisteuern und erhält als Zeichen ihrer 
Verbundenheit einen „I love KTVA“ Button. Die eine Hälfte des Erlöses geht in den 
Verein, mit der anderen Hälfte wird das Grundkapital der „I love KTVA“ Gruppe gebildet, 
woraus die Events unterstützt werden. Kosten, die beispielsweise anfallen sind vor allem 
die Verpflegung und evtl. Reisekosten. Nach den Buttons werden wir versuchen 
fortlaufend mit neuen kreativen Ideen an allfällig benötigte finanzielle Mittel zu 
gelangen. Natürlich sind wir um jede freiwillige Unterstützung froh. 
 
 

Die I love KTVA Gruppe steht allen offen. Je mehr Mitglieder wir haben, desto mehr 
können wir alle zusammen erreichen. Deshalb meldet euch doch unter ilove@ktva.ch an 
oder werdet Freunde auf Facebook. 

 
 
 
 
 
 
 

 

Ein friedliches und solidarisches Zusammenleben der Menschen ist 
Grundvoraussetzung für das gute Funktionieren einer Gesellschaft. Freiwillige 
leisten einen wichtigen Beitrag für den Zusammenhalt einer Gemeinschaft. Sie 
engagieren sich in den unterschiedlichsten Bereichen der Gesellschaft. 
 
In der Schweiz wird gemäss Bundesamt für Statistik jährlich für mehr als 26 
Milliarden Franken Freiwilligenarbeit geleistet. Wir würdigen diese Arbeit durch die 
Übergabe eines Preises. Er ist Ausdruck der öffentlichen Wertschätzung für die 
unentgeltlich geleistete Arbeit in den Gemeinden. Der Prix Benevol wird für 
innovative und nachhaltige Aktivitäten im Bereich der Freiwilligenarbeit verliehen. 
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Dank 

 
An dieser Stelle möchten wir einen grossen Dank aussprechen an alle Sponsoren, Gönner, 
Helfer, Organisatoren und Andere, die in irgendeiner Weise den Verein oder die I love 
KTVA Gruppe unterstützt haben. Ohne die Hilfe von Sponsoren sind gewisse Anlässe und 
Ideen schlicht nicht auszuführen. Daher geht ein ganz besonderer Dank an Folgende: 
 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Hauser Holzbau AG, Marbach  
 

Baugeschäft Erwin Heeb AG, Altstätten 
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Rücktritt 

 
Im Jahr 2008, als das Marketing Team offiziell in den Vorstand aufgenommen wurde, 
versuchten Silvan Lippuner und ich als Pioniere das Amt Marketing im Vorstand zu 
etablieren und eine kreative Stelle zu schaffen. Zu den Aufgaben gehören, neben dem 
Binden und Akquirieren von Sponsoren, ebenfalls der Kontakt zu den Medien und die 
daraus folgende einheitliche und attraktive Präsentation unseres Vereins. Zusätzlich 
können wir als Ideenmotor immer wieder frischen Wind ins Vereinsleben bringen. An der 
letzten HV 2010 hat sich Silvan Lippuner demissioniert, wobei er laufende Projekte wie 
den Vereinstrainer weiter begleitete. Ich bedanke mich ganz herzlich bei Silvan für die 
Zusammenarbeit. Es hat mir immer viel Freude bereitet und ich habe auch Vieles von 
ihm gelernt. 
 
Somit wurde das Amt für ein Jahr offiziell nur von mir übernommen, jedoch war dies nur 
eine Übergangsphase. Da ich ab dem nächsten Jahr nach meinem Bachelor- Abschluss an 
der HSG ein Praktikum beginnen werde und noch nicht genau weiss wo ich dann sein 
werde, kündige ich hiermit meinen Rücktritt als Marketingverantwortlicher des KTV 
Altstätten an der HV 2011 an. 
 
Als Nachfolge habe ich zwei sehr interessierte KTVA Talente gefunden, die dieses Amt mit 
Sicherheit würdig vertreten werden. Diego Koller und Salome Brunner werden ab der HV 
2011 im Vorstand das Marketing-Amt vertreten. In der Zeit bis zur HV 2012 werde ich 
ihnen noch zur Verfügung stehen und sie durch das Jahr begleiten. Somit ist ein 
reibungsloser Übergang garantiert.   
 
Zum Schluss bedanke ich mich noch ganz herzlich beim Verein. Die Zeit im Vorstand hat 
mir viel bedeutet und ich habe sie immer sehr genossen. Das Vorstandsteam handhabte 
immer ein sehr junges, interessiertes, kreatives und kooperatives Umfeld. Es war ein 
einzigartiges Erlebnis. Danke! 
 
Altstätten, November 2011 
 
Carli Esser 
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Jahresbericht Schüler-LA 2010/2011 

 
Genau vor einem Jahr wurde der Posten „LA-Chef“ neu lanciert und von mir besetzt. Der LA-
Chef ist vor allem für die Organisation, also für einen reibungslosen Trainings- und 
Wettkampfalltag zuständig. Bei der Durchführung dieser Aufgaben durfte ich jederzeit auf das 
Wissen und die Unterlagen von Miggi zurückgreifen, wofür ich mich an dieser Stelle herzlich 
bedanken möchte. Es ist viel einfacher, bestehendes, gutes Material übernehmen zu können, 
statt alles neu zu erarbeiten. So ergab sich auch die Situation, dass mich eine Athletin an einem 
Wettkampf gefragt hat, wieso auf jedem Infozettel geschrieben steht, man solle neben 
Nagelschuhen, Lizenzen oder dem Trainer auch genügend Essen, am besten Sandwich und 
Bananen, mitnehmen. Ich merkte dabei, dass ich schon vor zehn Jahren an die Wettkämpfe 
immer Sandwich und Bananen mitnehmen sollte und ich diese Info ohne gross zu überlegen 
einfach übernommen habe. Aber gute Infozettel ändert man nicht einfach so und die Bäckerei 
Rist hat sich wegen diesem Satz bestimmt schon eine goldene Nase verdient… 
 

Sportlich gesehen hätte das erste Jahr nicht besser laufen können. Mit 16 Medaillen an 
Schweizermeisterschaften (und dabei sind die Team-SM und die Staffel-SM jeweils nur mit einer 
Medaille in der Statistik aufgenommen!) durften wir das erfolgreichste Jahr aller Zeiten erleben. 
Besonders freut es mich, dass wir mittlerweile nicht mehr von einer Einzelperson abhängig sind, 
sondern dass sehr viele Teammitglieder in den vordersten Rängen platziert sind. Dazu passt 
auch, dass wir im September zum besten Weitsprungteam des Landes gekürt wurden, also bei 
den Team-Schweizermeisterschaften im Weitsprung die Goldmedaille gewannen. Neben den 
absoluten Top-Leistungen können wir immer wieder schöne Erfolge im Nachwuchsbereich feiern. 
So ist es immer toll, wenn junge Athletinnen und Athleten bei grossen Nachwuchsprojekten, wie 
zum Beispiel dem Migros-Sprint oder dem UBS Kids Cup, kantonal oder sogar national brillieren 
können. Erstmals in der Geschichte des Vereins konnten wir mit Yves einen Athleten an einer 
grossen internationalen Meisterschaft stellen. Yves durfte im Juli mit dem Militär-Team nach Rio 
de Janeiro fliegen und dort an der Militär-WM teilnehmen. Zwar lief es ihm dort aus sportlicher 
Sicht nicht nach Wunsch, die Erfahrung und die Konsequenzen daraus sind für ihn aber sicher 
Gold wert. 
 

Ein wichtiger Punkt in der Zukunft wird für mich die Zusammenarbeit zwischen den aktiven 
Damen und Herren, sowie der Leichtathletik sein. Mit Begeisterung habe ich den Einsatz der 
jungen LA-Damen im Aktivtraining gesehen und bin davon überzeugt, dass der ganze Verein, aber 
auch jede einzelne Sportlerin, von gemeinsamen Trainings profitieren kann. Im Moment sehe ich 
mich noch als Brücke zwischen diesen beiden Vereinsbereichen, ich hoffe aber, dass die Ufer sich 
immer näher kommen und ineinander verflechten, so dass meine Brücke bald nur noch 
symbolisch steht. 
 

Ich möchte mich zum Abschluss bei allen Leitern bedanken, welche im Laufe eines Jahres 
unglaublich viel Zeit, Energie und Freude in das Projekt LA investieren. Natürlich hoffe ich, dass 
die sensationellen Leistungen Ansporn genug sind, diese Energie auch in Zukunft aufzubringen. 
Besonders möchte ich mich bei Yves für die unzähligen Leiterjahre bedanken und hoffe, er kann 
die frei gewordene Zeit für sein Training oder die Regeneration gut nützen. Im gleichen Atemzug 
möchte ich die neuen Leiter herzlich in unserer LA-Gruppe willkommen heissen! 
 

Wir sind für die neue Saison top motiviert und vielleicht steht irgendwann auf dem Zettel neben 
Sandwich und Bananen auch noch Nudelsalat und Rivella…  
 

Livio Zellweger 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2011 

  

 Seite 32/61 

 
Schüler-LA 
 
Und wieder ist ein Jahr vorbei… Wie in den bisherigen Jahresberichten der Schüler-LA wollen wir 
auf den folgenden Seiten das Geschehen im Training, einzelne hervorragende Leistungen und 
schliesslich noch einen Ausblick auf das kommende Jahr darstellen. Um etwas von der 
gewohnten Reihenfolge abzukommen, möchten wir uns bereits im Einführungstext für die 
grossartige Unterstützung von den jungen und wilden LA’s, für den Zuspruch der Eltern und für 
das Vertrauen des Vereins bedanken. In unseren zahlreichen Jahren als Leichtathletiktrainer 
durften wir unglaublich viele Eindrücke sammeln, Lehrreiches erleben und vor allem die Freude 
der Kinder auf unsere Lebensweise übertragen. Wir haben beide den Weg zum Sekundarlehrer 
gewählt, um genau mit solchen Kindern weiter arbeiten zu dürfen. Bis jetzt sind wir froh, dass 
ihr (Kinder und Eltern) uns mit eurer Art dazu bewogen habt, diesen Berufsweg einzuschlagen 
und hoffen natürlich, dass wir auch in Zukunft ab und zu diese Energie aufnehmen dürfen! Ihr 
habt uns sicher gleich viel gelehrt, wie wir euch lehren durften. 

 
Trainingsalltag 

Gerne möchten wir unseren Trainingsalltag etwas genauer erklären. Die jungen Leichtathleten 
trainieren jede Woche am Freitag, im Winter in der Schöntalhalle, im Sommer auf der GESA. Auf 
dem Trainingsplan stehen koordinative, konditionelle und disziplinenspezifische Übungen. Wie in 
den letzten Jahren üblich konzentrierten wir uns in diesem Jahr wieder etwas vertiefter auf eine 
Disziplin. Schauten wir in früheren Jahren zum Beispiel den Sprint, den Weitsprung, die 
Koordination oder das Kugelstossen an, so setzten wir dieses Jahr auf die Disziplin Hürdenlauf. 
Bereits zu Beginn des Wintertrainings erarbeiteten wir in kleinen Häppchen die Kunst des 
Hürdenlaufens, was sich als etwa 30 minütige Einheit in jedem Training manifestierte. Mit 
Freude sahen wir bei den Athletinnen und Athleten markante Fortschritte und so freuten wir uns 
auf den ersten Hallenwettkampf, bei welchem sämtliche Teilnehmer des KTV Altstätten in der 
Disziplin Hürdenlauf an den Start mussten (oder lieber durften). Manch einer feierte bei diesem 
Wettkampf in St.Gallen eine neue Bestzeit und so verfolgten wir auch in den kommenden 
Trainings unser Ziel, im Hürdenlauf stets besser zu werden. Auch in den Sommertrainings 
versuchten wir den Hürdenlauf zu forcieren und wir können nun am Ende der Saison sagen, dass 
sich der Aufwand gelohnt hat. Nicht nur in der Hürdentechnik, auch in der Rhythmusschulung, in 
der Koordination und auch im Sprintbereich wurden starke Fortschritte festgestellt. 

 
Unser Team 

Jedes Jahr sind wir mit der Situation konfrontiert, wie wir unser Team weiterentwickeln und 
ausbauen wollen. Zum einen sind sehr viele Anfragen von Kindern, welche gerne in die 
Leichtathletik kommen würden, zum anderen wollen wir unsere kleine Gruppe beibehalten, 
welche sich so optimal weiterentwickeln kann. Einen Mittelweg zu finden ist oftmals etwas 
problematisch und kann auch zu Enttäuschungen führen. In der „Sichtung“ von Talenten bauen 
wir sehr stark auf jugiinterne Anlässe. Wir werden durch Leistungen am Jugitag, bei welchem wir 
jeweils als Scouts tätig sind, bei den Wintermeisterschaften oder auch beim Migros-Sprint auf 
junge Talente aufmerksam. Nach der Besprechung mit den zuständigen Jugileitern wägen wir ab, 
ob dieses Kind in die LA passt oder nicht. Dieser Prozess ist zwar ziemlich zeitaufwendig, wir 
garantieren aber, dass so diejenigen Kindern in die LA dürfen, welche einerseits das Talent, 
andererseits (und oftmals auch wichtiger) aber auch den nötigen Willen und Einsatz mitbringen. 
So durften wir auch dieses Jahr wieder fünf neue Gesichter in der LA begrüssen. 
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Wettkämpfe 

 
SGALV-Staffelmeisterschaften 
Die Saison der Schüler-Leichtathleten beginnt 
traditionsgemäss mit den SGALV-Staffelmeister-
schaften in Balgach. In der Leichtathletik sind die 
Athletinnen und Athleten meistens auf sich alleine 
gestellt, nicht so in der Staffel. Man braucht nicht 
nur starke Sprinterinnen und Sprinter sondern auch 
ein harmonisches Team, welches den Staffelstab 
sicher über die Ziellinie bringt. Wir sind sehr stolz 
auf die Leistungen der Kinder an diesem Wettkampf, 
sie haben gezeigt, dass wir ein tolles Team sind. Da 
leider die Knaben etwas in der Unterzahl sind, 
starteten Jona und Jonas mit René, Fabia und 
Alessia bei der jüngsten Knabenkategorie. Die 
jungen Wilden zeigten der ganzen Konkurrenz wie der Hase läuft und gewannen die Kategorie 
mit einer Sekunde Vorsprung (in der Leichtathletik eine Ewigkeit). Auch die ältesten Mädchen 
gewannen ihren Final souverän. Melanie und Lea durften mit Riccarda, Samirah und Noémie an 
den Start. Unsere beiden Girls haben sich gut ins Team der Älteren eingegliedert und hatten 
sichtlich Spass, den Konkurrentinnen davon zu sprinten. Auch die dritte Staffel mit Eileen, 
Lucila, Tanya, Melanie und Paula landeten auf dem Podest. Bei ihnen resultierte am Schluss der 
sehr gute 3. Rang. Wir können also stolz behaupten, wir haben in der Staffel bei allen Kategorien 
die Nase vorne.  

 
SGALV Einzel-Meisterschaften 
Am wichtigsten Nachwuchsanlass im Kanton St.Gallen zeigten die Girls, was sie im Winter im 
Hürdentraining gelernt hatten. Alle starteten über 60m Hürden. Bei der Kategorie U14 rangierten 
sich Eileen, Paula und Lucila unter den ersten 20 und konnten damit mehr als 1/3 aller 
Startenden hinter sich lassen. Eine sehr gute Leistung zeigte Melanie Tanner. Mit 10.74 wurde sie 
2. und musste sich über die 76.2cm hohen Hürden nur knapp geschlagen geben. Ebenfalls auf 
dem fantastischen zweiten Rang landete Fabia Brunner. Sie erzielte auch im Weitsprung eine 
Top-Ten-Klassierung und wurde mit 3.61m Neunte. Eileen Aigbe wurde im Kugelstossen Elfte, sie 
kam mit der Kugel 7.01m weit.  

 
Altstätter-Städtlilauf 
Am Altstätter-Städtlilauf starteten die jüngsten Mädchen unseres Teams. Alessia Stampfli schien 
Flügel zu haben und flog förmlich durch die Marktgasse und wurde mit dem 2. Platz für ihre 
super Leistung belohnt. Auch Vivienne Langenegger war am Start. Leider kämpfte sie die ganze 
Woche mit einer Krankheit und war daher nicht im Vollbesitz ihrer Kräfte. Trotzdem lief sie die 
1.9 Kilometer und liess etliche Läuferinnen hinter sich.  

 
Schweizer-Finals 
Die erst 12-Jährige Melanie Tanner konnte sich sowohl für den Schweizerfinal 
im Dreikampf als auch im Sprint qualifizieren. Auf der Heimanlage in 
Altstätten wurde sie 3. und qualifizierte sich damit für den Schweizerfinal in 
Kreuzlingen. Nur die Besten der Schweiz dürfen an diesem einzigartigen 
Wettkampf laufen. Am Schweizer-Migros-Sprintfinal wird nicht auf einer 
normalen Leichtathletikanlage um gute Zeiten gesprintet, sondern auf einer  
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extra gebauten Sprintstrecke in der Stadt. Melanie lief mit 8.78 eine persönliche Bestleistung, 
trotzdem reichte ihr diese Zeit nicht ganz fürs Weiterkommen in den Halbfinal.  
Der neu konzipierte UBS Kids Cup ist das Highlight für die 
Nachwuchsathleten und Athletinnen. Zwei Tage nach dem 
Weltklasse Zürich Meeting dürfen die besten zwei Dreikämpferinnen 
und -kämpfer pro Kanton im gleichen Stadion wie die Profis, am 
Schweizerfinal teilnehmen. Neben Samirah durften aus unserem 
Team Lena Bischofberger und Melanie an den Start gehen. Lena 
stiess erst diesen Sommer zu unserem Team und qualifizierte sich 
schon für den Schweizerfinal. Die Anspannung war ihr vor dem Start 
sichtlich anzumerken. Nach dem Startschuss zum 60m konnte sie 
das Erlebnis aber sehr geniessen. Begleitet vom Schweizer Top-10-
Kämpfer Simon Walter bestritt sie zuerst den 60m, dann den 
Ballwurf und zum Schluss den Weitsprung. Im Zürcher Letzigrund 
wurde sie tolle 20. Auch Melanie liess die einzigartige Atmosphäre 
nicht kalt. Doch sie meisterte die Situation mit Bravour und 
klassierte sich auf dem tollen 9. Platz. Vor allem im Ballwurf gelang 
ihr ein Exploit. Sie warf den 200 Gramm schweren Ball 41.28m. Am 
Schluss wurden die beiden von den internationalen Stars Allyson 
Felix, Asafa Powell und Barbora Spotakova mit Autogrammen belohnt. Der ubs-kidsfinal war ein 
super Anlass und ist eine grosse Motivation für die Kids, nächstes Jahr wieder Vollgas zu geben. 
Eine Qualifikation für dieses tolle Meeting ist ein riesen Erlebnis.  

 
Mehrkampf in Hochdorf  
Lea Graf und Tanya Bont starteten zum Schluss der Saison noch am Mehrkampfmeeting in 
Hochdorf. Die beiden 13-Jährigen bestritten im Rahmen des Fünfkampfes die Disziplinen: 60m, 
Weitsprung, Hochsprung, Kugelstossen und 1000m. Lea und Tanya trieben sich gegenseitig zu 
Höchstleistungen an. So erzielten die Beiden in jeder Disziplin eine persönliche Bestleistung!! 
Vor allem im Weitsprung und Sprint erreichten sie Top-Punktzahlen. Lea und Tanya wurden mit 
9.08s und 9.09s über 60m gestoppt. Lea sprang 4.24m weit in den Sandkasten und Tanya sprang 
erstmals in ihrer noch jungen Karriere über 4m. Beim abschliessenden 1000 Lauf mobilisierten 
sie noch die letzten Kraftreserven und konnten sich danach über einen sehr guten 
Saisonabschluss freuen.  

 
Ausblick 

Wir haben uns nach langem Zögern und Überlegen dazu durchgerungen, den Platz als LA-Leiter 
zu räumen. Wie bereits im Einführungstext beschrieben möchten wir uns nochmals bei allen 
Beteiligten für die Unterstützung bedanken, möchten aber im gleichen Atemzug auch die gleiche 
Unterstützung für die neuen Leiter einfordern. Es war uns ein besonderes Anliegen, geeignete 
Nachfolger zu finden und wir können mit Recht behaupten, dass uns das vollumfänglich gelungen 
ist. Mit Nina Graf, Alessia Dürr und Damian Zellweger übernehmen drei Jugendliche das Zepter, 
welche durch unglaublichen Einsatz für den Verein und für die Leichtathletik aufgefallen sind. 
Neben dem grossen fachlichen Wissen, welches sie über die Jahre hinweg aufgebaut haben, 
merkten wir in den gemeinsamen Trainings schnell, dass sie auch über sehr gute soziale 
Kompetenzen verfügen, was natürlich auch von den Kindern sehr geschätzt wird. Wir sind froh, 
dass wir so gute Nachfolger gefunden haben und können nun beruhigt neue Aufgaben innerhalb 
des Vereins übernehmen. So bleibt uns nur nochmals Danke zu sagen und mit den Worten von 
Reto Puma (legendärer Weinkenner bei Otto’s) zu schliessen: „En Guete und salut“ 
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Jahresbericht LA 2010/2011 

 
Die Leichtathleten des KTV Altstätten haben sich in diesem Jahr zu wahren Medaillenhamsterer 

hervorgetan. Das Jahr 2011 war für den KTV Altstätten das Jahr mit den meisten gewonnenen 

Medaillen, sowohl auf Schweizer, als auch auf Kantonaler Basis. 

An den kantonalen Meisterschaften wurden fast 50 Medaillen gewonnen. Dies ist 35% 

erfolgreicher als die Anzahl Medaillen aus dem Jahre 2006. Eine solche Steigerung wäre selbst 
im Investmentbanking völlig unrealistisch. Die noch grössere Steigerung ergaben die 

Schweizer Meisterschaften. Mehr als 40% mehr Medaillen wurden in diesem Jahr ergattert. Mit 

17 gewonnen Medaillen an Schweizer Meisterschaften und Schweizerfinals wurden nochmals 

fünf mehr gewonnen als im letzten 

Jahr. Diese wurden von elf 

verschiedenen Athletinnen und Athleten 

gewonnen. Eine Athletin und ein Team 

holten sich die begehrte Meisterehre. 

Saveria Dürr gewann im 

Stabhochsprung als erste Rheintalerin 

die Goldmedaille. 15 Jahre nach der 

ersten Medaille an einer Schweizer 

Meisterschaft schliesst sich hier ein 

weiterer Kreis. 1996 gewann mit Philipp 

Städler ein erster Athlet aus meinem 

Team eine Medaille an einer Schweizer 

Meisterschaft. Und es war ebenfalls ein 

Meistertitel im Stabhochsprung. Bei der 

U16 gewann er in Lugano mit 3.50m die 

Goldmedaille. 

 

Neben diesen vielen Einzelerfolgen war das LA-Jahr auch geprägt von der hohen Anzahl 

Erfolgen der Teams. Allen voran der Schweizer Meistertitel der Weitspringer.  

Die „kleine“ Stadt Altstätten haben die besten Weitspringer der Schweiz!! 

 
Marco Tanner, Damian Zellweger, Kevin Oeler und Yves Zellweger erzielten an den Schweizer 

Team-Meisterschaften in Bern mit 6.86 Meter den höchsten Durchschnittswert aller Schweizer 

Vereinsmannschaften und gewannen Gold im Team-Weitsprung. 
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Dazu gesellte sich natürlich auch der Vierfacherfolg am diesjährigen Gesacup. Noch nie gelang 

es den KTV’ler alle vier Pokale zu gewinnen. Die Athletinnen des KTV Altstättens gewannen 

nach 30 Jahren wieder einmal den begehrten Gesacup-Pokal. Mit 10429 Punkten erzielten sie 

die höchste Punktzahl, welche je eine Damenmannschaft des KTV Altstätten erreicht hat. 

Zugleich ist sie die sechstbeste Leistung aller Zeiten. Bei den Herren siegte die 

Heimmannschaft zum dritten Mal hintereinander und insgesamt zum neunten Mal. Beide 

Altstätter Teams gewannen auch die abschliessende Stafette um die Gesawiese. Einen 

vierfachen Erfolg gelang bislang nur dem TV Teufen. 

 
 
Gestartet sind wir dieses LA-Jahr ebenfalls als Team. Im Winter genossen wir einen amüsanten 

Samstagvormittag in der kleinen Turnhalle im Hinterforst. Unter professioneller Anleitung des 

Tanzpaars Barbara und Daniele Di Domizio-Güfel wurde dem Team erste Gehversuche im Salsa 

beigebracht. Das Spitzensporttanzpaar zeigte den Athletinnen und 

Athleten aber auch auf, wie viel es auch in ihrem Sport braucht, bis 

man an der Spitze dabei ist. Um erfolgreich zu sein, braucht es viel 

Wille, Eigenmotivation, Freude, viel Einsatz und Fleiss. Das 

Erreichte kann dann noch mehr genossen werden. 

Das Resultat dieses leichtathletikfremden Wintereinstieges konnte 

man dann an der letztjährigen Hauptversammlung geniessen. 

  
 

Im folgenden Teil des Berichtes will ich euch nun die Leistungen der Teamplayer einmal 

aufzeigen. Nach alphabetischer Reihenfolge wirst du lesen können, dass jeder Athlet seine 

persönliche Erfolge in dieser LA-Saison feiern konnte. 
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Alessia Dürr, 1992 – w.U20 -> die Routinierte 

Die Drei- und Weitspringerin startete in diesem Jahr nur noch 
vereinzelt. Ihre grösste Erfolge in diesem Jahr feierte sie im Team. 
Gemeinsam mit Nina Graf, Saveria Dürr, Riccarda Dietsche, Salome 
Brunner und Samirah Aigbe gewann sie zum zweiten Mal die 
Gesastaffel. Zugleich lief sie mit Lea Herrsche, Nina Graf und Salome 
Brunner die drittbeste 4x100m Staffel aller KTVA-Zeiten und die 
viertbeste Staffelzeit über die Olympische Distanz (mit Salome, 

Saveria und Nina). Über 4x100m liegt sie an der 27. Stelle und in der 
Olympischen Staffel an der 29. Stelle der Schweizer Saisonbestenliste 
bei der U20. 

Antonia Dietsche, 1995 – w.U18 -> die stabhochspringende Läuferin 

Antonia hatte in diesem Jahr ihre 

Höhepunkte vor allem in den 

Sprungdisziplinen. Im Stabhochsprung, 

im Weitsprung und im Hochsprung 

erzielte sie persönliche Bestleistungen. 

Im Stabhochsprung qualifizierte sie sich 

mit 2.40m für die Schweizer 

Meisterschaft und rangierte sich als 

Neunte. Sie ist weiterhin die zweitbeste 

Stabhochspringerin unseres Vereines. Im 

Speerwurf gelang ihr eine Weite von 26.98m und ist nun die 

sechstbeste KTV’lerin. Zugleich ist sie auch die drittbeste U18-

Athletin. Über 600m ist sie eine wichtige Punktelieferantin für den 

Gesacup-Erfolg gewesen und ist nun mit 1’51.78min die achtbeste 

Athletin in der Bestenliste. Auch sie hat drei Bestenliste-Einträge in 

den Staffelbewerbe. Über 4x100m gehörte sie zu den SM-Teilnehmerinnen, 

welche mit 51.51s den siebten Rang erzielte. Mit dieser Zeit liegt sie an der 

zweiten Stelle der U18-Bestenliste. Zugleich kann sie einen weiteren vierten 

Rang (4x100m) und einen fünften Rang als 800m-Läuferin über die 

Olympische Distanz vorweisen. Mit 3155 Punkten ist sie die sechstbeste 

U18-Siebenkämpferin unseres Vereines. Im Stabhochsprung liegt sie an der 

13. Stelle der Schweizer Saisonbestenliste bei der U18. In acht Disziplinen 

erzielte sie persönliche Rekorde. 

 

Corina Zellweger, 1995 – w.U18 -> die zukünftige Lisa Urech 

Die vielseitige Athletin konnte sich in diesem Jahr über 200m für die Schweizer 
Meisterschaften qualifizieren. Dort erzielte sie eine Zeit von 27.49s. Ihr persönlicher 
Rekord von 27.17s ist die sechstbeste KTVA-Zeit aller 
Zeiten. Ebenfalls die sechstbeste KTV’lerin ist sie im 
Weitsprung mit 5.18m. Gar einen U18-Vereinsrekord 
erzielte sie über 100m Hürden. Mit 16.18s unterbot sie 
einen 30jährigen Rekord um eine Hundertstelsekunde. 
Zweite Ränge in der KTVA-Bestenliste erzielte sie in der 
Staffel (4x100m) und im Siebenkampf, bei welchem sie 

den letztjährigen Vereinsrekord um 140 Punkte übertraf, 
aber zweitrangiert ist, weil Salome Brunner in dieser 

Saison den Rekord nochmals verbessert hat. 
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Sie nahm an den Schweizer Staffelmeisterschaft sowohl über 4x100m (siebte), als auch als 
200m Läuferin über die Olympische Staffel teil. Bei beiden gab es Einträge in der KTVA-

Bestenliste. Einen tollen persönlichen Rekord erzielte sie am Gesacup. Erstmals übersprang 
sie die Höhe von 1.50m und ist nun eine der siebtbesten Hochspringerinnen unseres 
Vereines und sogar die drittbeste U18-Athletin. Einen grossen Fortschritt gelang ihr über 
100m. Sie ist mit 13.22s die neunbeste Sprinterin des KTVA. Zugleich ist sie auch die 
neuntbeste 800m-Läuferin. In der Olympischen Staffel liegt sie an der 4. Stelle  und im 
Weitsprung an der 19. Stelle der Schweizer Saisonbestenliste bei der U18. In zehn 
Disziplinen erzielte sie persönliche Rekorde. 

Damian Zellweger, 1992 – m.U20 -> „der alte Mann“ 

Für Damian war dieses Jahr speziell. Mit einer RS in den 
Beinen geht es als Leichtathlet bekanntlich nicht 

einfacher. Zusätzlich plagten ihn seit der RS 

Rückenprobleme, die ihn daran hinderten, seinen Sport 
auszuüben. So ist es eine grossartige Leistung für ihn 
gewesen, an der TEAM-SM teilzunehmen und zugleich 
seine Saisonbestweite zu erzielen. Mit 6.29m war er ein 
wichtiger Teil an diesem grossartigen Erfolg. Am 
Gesacup holte er über 100m, 110m Hürden, im 
Hochsprung und im Weitsprung wichtige Punkte für den 
Sieg. In zwei Disziplinen erzielte er persönliche Rekorde. 

 

Keny Beutler, 1994 – w.U18 -> das lachende Musikgirl 

Keny Beutler gehört, wie alle Girls, zum erfolgreichen Team, welche nach über 30 
Jahren wieder einmal den Gesacup-Mannschaftstitel gewonnen haben. Im 

Dreisprung konnte sie sich für die Schweizermeisterschaft qualifizieren und erzielte 
mit 10.15m einen persönlichen Rekord. Sie 

erreichte erstmals das Finale und wurde als Achte 
klassiert. Mit dieser Weite ist sie die neunbeste 
KTVA-Athletin aller Zeiten. Zugleich ist sie die 
zehnbeste Siebenkämpferin bei der KTVA-
Bestenliste der w.U18. Im Diskuswurf erzielte die 
mit 19.46m die fünftbeste U18-Leistung aller 
Zeiten. Gemeinsam mit Noémie Bont (10.35m), 
Saveria Dürr (10.65m) und Samirah Aigbe 

(11.82m) wurde sie an der TEAM-SM in Bern Siebte. 
Ihre Durchschnittsleistung war 10.94m. Im 
Dreisprung liegt sie an der 14. Stelle der Schweizer 
Saisonbestenliste bei der U18. In sechs Disziplinen erzielte sie persönliche 
Rekorde.   

 

Kevin Oeler, 1989 – m.U23 -> der Schönling Nr.1 oder Nr.2  

In diesem Jahr konnte Kevin aus dem grossen Schatten von Yves 
hervortreten und vertrat die Farben des KTV Altstätten äusserst 
erfolgreich. Erstmals gelang ihm ein Sprung über sieben Meter. 7.08m 
war in diesem Jahr sein weitester Sprung. Er gewann in diesem Jahr 

seine vierte und fünfte SM-Medaillen. An den U23-Schweizer 
Meisterschaften gelang ihm ein Sprung auf 7.05m und er gewann 
erstmals eine Silbermedaille in einem Einzelwettkampf. Gar Gold 
gewann er mit seinen Vereinskollegen an der Team-SM in Bern. Mit 
6.88m holte er wichtige Zentimeter für diese Premiere. 
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Im Hochsprung an der U23-SM verpasste er als Vierter nur knapp eine 

weitere Medaille. Bei den beiden Schweizer Meisterschaften der Aktiven 

(Halle und Freien) lief es ihm ein bisschen besser als vor einem Jahr. 

Dennoch konnte er noch nicht das ganze Potential aufzeigen. In der Halle 

erzielte er im Hochsprung eine gute Leistung und wurde mit 1.95m Achter. 

Im Weitsprung verpasste er nur um 5 Zentimeter das Podest und wurde mit 

6.91m Vierter. Im Freien wurde er im Weitsprung hinter Yves Fünfter mit 

6.83m. Erfreulich war auch sein Auftritt am Gesacup, wo er seinen vierten 

Hochsprungtitel hintereinander feiern konnte und zusätzlich zweimal den 

zweiten Rang erreichte (Weitsprung und 100m). Kevin ist mit 7.08m neu 

der viertbeste Weitspringer aller KTVA-Zeiten. Speziell ist auch sein Eintrag 

als Sechster im Steinstossen. Im Weitsprung liegt er an der 2. Stelle und im 

Hochsprung an der 5. Stelle der Schweizer Saisonbestenliste bei der U23. Er war zugleich der 

7.beste Schweizer Weitspringer und der 25.beste Hochspringer in dieser Saison. In fünf 

Disziplinen erzielte er persönliche Rekorde. 

Lea Herrsche, 1993 – w.U20 -> die strahlende Arbeitsbiene 

Das neue Gesicht hat sich schon sehr gut 

bei uns eingelebt. Seit letztem Winter 

trainiert Lea Herrsche beim KTV 

Altstätten. Die in Montlingen wohnende 

Athletin hat ihre Qualitäten vor allem im 

Mehrkampf und in den Wurfdisziplinen. 

Gekrönt hat sie ihre erste Saison bereits 

im Winter. Im Februar gewann sie an 

den Schweizer Meisterschaften in der 

Halle bei den U20-Girls im Kugelstossen 

ihre erste Schweizer Meister-

schaftsmedaille. Mit 11.22m erreichte sie 

den dritten Rang. Sie ist gleich für zwei 

neue Vereinsrekorde zuständig. Sowohl 

im Kugelstossen, als auch im 

Speerwerfen hat 

sie zwei über 

25jährige Rekorde gebrochen. Der 600g schwere Speer setzte erst bei 

der Rekordweite von 34.35m auf und die vier Kilogramm schwere Kugel 

stiess sie 11.37 Meter weit Mit diesem Rekordstoss wurde sie auch 

erstmals Gesacup-Siegerin im Kugelstossen. Im 

Siebenkampf hat sie mit einer Punktzahl von 3793 

Punkten die zweitbeste KTVA-Leistung erzielt. Im 

Diskuswurf (26.81m) gelang ihr die drittbeste 

Vereinsleistung, im Weitsprung (5.22m) liegt sie 

nun an der vierten Stelle und über die Hürden 

erzielte sie mit 17.58s die fünftbeste Zeit aller 

KTV’lerinnen. Zusätzlich hat sie mit ihren 

Vereinskolleginnen die zweit- und drittbeste 

Staffelzeit über 4x100m erreicht. Mit ihrem grossen 

Fleiss und ihrer offenen, freudigen Art ist sie eine „strahlende“ 

Bereicherung im Team. Im Kugelstossen liegt sie an der 5. Stelle und im 

Speerwerfen an 8. Stelle der Schweizer Saisonbestenliste bei der U20. In 

drei Disziplinen erzielte sie persönliche Rekorde. 
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Lucas Rechsteiner, 1996 – m.U16 -> der verträumte Rekordbrecher 

Lucas hat in diesem Jahr grosse 

Fortschritte gemacht. Im Sechskampf 

ist er der viertbeste U16-Athlet des 

KTV Altstätten. Über 100m Hürden hat 

er mit 16.12s eine deutliche neue 

persönliche Bestzeit erzielt. Mit dieser 

Zeit hat er die neunbeste Leistung 

aller U16-Athleten erreicht. Auch im 

Weitsprung hat er einen Sprung nach 

vorne gemacht. Mit 5.56m ist er nun  

der achtbeste U16-Athlet. Gar die 

zweitbeste Zeit ist er über 600m 

gelaufen. Mit 1’55.94min hat er den U16-Vereinsrekord um circa vier Sekunden verpasst. In 

vielen Disziplinen konnte er sich enorm steigern, so auch im Hochsprung, wo er eine Höhe von 

1.63m übersprungen hatte. Gemeinsam mit Patrick Untersee, Patrick Zimmermann und Marco 

Tanner liegt er mit 49.06s  über 4x100m an der neunten Stelle der U18-Bestenliste. Im 

Sechskampf liegt er an der 28. Stelle der Schweizer Saisonbestenliste bei der U16. In allen 

(11) Disziplinen erzielte er persönliche Rekorde.  

Marco Tanner, 1994 – m.U18 -> da Chrusli us Züri 

Was für ein grossartiges Jahr für Marco Tanner. 

In der Halle feierte er seine erste SM-Medaille 

und an der Team-SM durfte er sich gar die 

Goldmedaille umhängen lassen. An der U18-

Schweizer Meisterschaft in Magglingen gewann 

Marco mit 13.20m die Bronzemedaille im 

Dreisprung. An der Team-SM war er Mitglied des 

Gold-Teams, welches erstmals für Altstätten den 

Schweizer Meistertitel im Weitsprung gewinnen 

konnte. Er sprang in Bern 6.10m weit und sorgte 

im Vorfeld mit seinem Rekordsprung auf 6.32m 

dafür, dass sich die Altstätter für diese SM 

qualifizieren konnte. Für die U18-Schweizer 

Meisterschaften konnte er sich in der Halle für eine Disziplin und im 

Freien für drei Disziplinen (Speerwurf, Weit- und Dreisprung) 

qualifizieren. Sein bestes Resultat gelang ihm im Dreisprung. Mit 

13.21m wurde er Fünfter. In der KTVA-

Bestenliste sorgte er für 10 Einträge. Im 

Speerwurf steigerte er seinen eigenen U18-

Vereinsrekord um weiter 2.5m weit. Seine 

Bestweite liegt mit dem 700g schweren Speer 

nun bei 47.18m. Im Dreisprung ist er mit 

13.22m der neuntbeste KTV’ler aller Zeiten. In 

der U18-Zehnkampf-Bestenliste ist er mit 5103 

Punkten auf den vierten Rang geklettert. Dabei 

hat er mit 4’55.60min die fünftbeste 1500m–

Zeit gelaufen. Ebenfalls auf dem 5. Rang der 

U18-Bestenliste liegt er mit 15.79s über 110m 

Hürden. 
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Gemeinsam mit Patrick Untersee, Patrick Zimmermann und Lucas 

Rechsteiner liegt er mit 49.06s über 4x100m an der neunten Stelle der 

U18-Bestenliste. Den zehnten Rang belegt er im Weitsprung. Im 

Dreisprung liegt er an der 8. Stelle und im Speerwurf an der 20. Stelle 

der Schweizer Saisonbestenliste bei der U18. Er war zugleich der 

30.beste Schweizer Dreispringer in dieser Saison. In dreizehn 

Disziplinen erzielte er persönliche Rekorde. 

Nina Graf, 1993 – w.U20 -> wort- und sportgewandt 

 
Nina konnte an ihre erfolgreichsten LA-Jahre anknüpfen. Nach einer dreijährigen Durststrecke erzielte sie 

in ihren Paradedisziplinen neue Rekorde. Den grössten Erfolg feierte sie in diesem Jahr im Weitsprung. An 
den Schweizer U20-Meisterschaften gewann sie mit 5.48m die Bronzemedaille. Mit ihren 
Staffelkolleginnen (Samirah Aigbe, Kerstin Thurnherr, Dominique Good – beide 

STV Oberriet-Eichenwies) verteidigte sie die Silbermedaille über 4x100m an den 
Schweizer Staffelmeisterschaften. Dies ist bereits die fünfte SM-Medaillen. Eine 
gross-     artige Leistung gelang ihr über 200m. Mit 26.10m unterbot sie einen 
25jährigen Vereinsrekord! Die grösste Steigerung gelang ihr aber im Weitsprung. 
Mit 5.65m steigerte sie ihre Bestleistung um 37 Zentimeter und ist nun die 
drittbeste Weitspringerin aller Zeiten. Diese Weite brachte ihr ein Aufgebot für 
den Kadertest, den sie erfolgreich gestalten konnte. Für die neue Saison ist Nina 
ins Nachwuchskader des Schweizerischen Leichtathletikverband aufgenommen 

worden. Neben Yves und Samirah ist sie nun bereits das dritte KTVA-Mitglied, die 
diese Ehre zuteil geworden ist. Über 100m verpasste sie mit 12.53s um nur eine 
Hundertstelsekunde die zweitbeste Leistung aller KTV’lerin. Wie Lea gehört auch 
sie zum erfolgreichen Staffelteam mit zwei Einträgen über 4x100m in der KTVA-
Bestenliste. Am Gesacup wurde sie Zweite im Weitsprung und Zweite über 
100m. Im Weitsprung liegt sie an der 7. Stelle und über 100m an der 10. Stelle 

der Schweizer Saisonbestenliste bei der U20. Sie war zugleich die 27.beste 
Schweizer Weitspringerin in dieser Saison.  In vier Disziplinen erzielte sie 

persönliche Rekorde.   

Noémie Bont, 1996 – w.U16 -> die positiv denkende Unbeschwerte 

Noémie Bont hat in diesem Jahr neben vielen Qualitäten auch noch ihre 

Laufqualitäten aufgezeigt. Über 600m (1’50.40min) und 1000m (3’25.64min) hat 
sie ihre persönliche Rekorde deutlich senken können. Das hat zum einen sehr viele 
Punkte für die Gesacup-Mannschaft gegeben, aber auch viele Punkte für ihre sehr 
gute Punktzahl im Fünfkampf. Mit 3009 Punkten hat sie die zweithöchste U16-
Punktzahl aller Zeiten erzielt. 
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Beide Laufzeiten haben ihr auch 

jeweils den siebten Rang in der 

Bestenliste gebracht, bei der 

U16-Kategorie sogar den 

zweiten Rang über 600m. Im 

Dreisprung hat sie gerade auf 

Anhieb die sechstbeste Weite 

aller KTVA-Frauen erreicht. Mit 

10.39m ist sie an der U16-SM 

sehr gute Sechste geworden. 

Für zwei weitere Disziplinen konnte sie sich für die SM qualifizieren. 

Im Kugelstossen wurde sie mit 10.62m Dreizehnte und im Diskus 

erreichte sie mit 22.15m den 24. Rang. In der Halle wurde sie im 

Kugelstossen mit 11.06m Siebente. In den Wurfdisziplinen liegt sie 

in der U16-KTVA-Bestenliste auf dem Podest. Sie ist Zweite im 

Diskus mit 26.76m, Zweite im Speer mit 28.76m und Dritte im Kugelstossen mit 11.16m. Im 

Weitsprung ist sie mit 4.95m die siebentbeste und im Hochsprung mit 1.43m die zehntbeste 

KTV’lerin. Im Dreisprung liegt sie an der 9. Stelle der Schweizer Saisonbestenliste bei der U16. 

In elf Disziplinen erzielte sie persönliche Rekorde.   

Patrick Untersee, 1995 – m.U18 -> unser iPhone-Hacker/Cracker 

Seine Speerweite von 40.42m ist der 

Höhepunkt seiner Saison. Mit dieser Weite ist 

er der viertbeste U18-Athlet aller KTVA-

Zeiten. Einen weiteren Eintrag in die U18-

Bestenliste gelang ihm im Zehnkampf. Dort 

erzielte er mit 3627 Punkten die zehnbeste 

Leistung. Gemeinsam mit Marco Tanner, 

Patrick Zimmermann und Lucas Rechsteiner 

liegt er mit 49.06s über 4x100m an der 

neunten Stelle der U18-Bestenliste. 

Gemeinsam mit Marco Tanner und Patrick 

Zimmermann feierte er einen Dreifachsieg an 

den Kantonalmeisterschaften im Zehnkampf in Götzis. Er gewann 

hinter Marco und Patrick die Bronzemedaille. Beim Gesacup 

feierte er mit dem KTVA-Team 1 seinen ersten Mannschaftssieg. 

Er startete über 100m (11.82s), im Hochsprung (1.60m), im 

Speerwerfen 835.83m) und im 1000m-Lauf (3’21.09min). Im Dreisprung hat er mit 11.09m 

knapp die Limite für die Schweizer Meisterschaften verpasst. Im Dreisprung liegt er an der 26. 

Stelle der Schweizer Saisonbestenliste bei der U18. In fünfzehn Disziplinen erzielte er 

persönliche Rekorde. 

Patrick Zimmermann, 1994 – m.U18 -> Werfer mit 

idealen Hebel 

Patrick hat in diesem Jahr seine beste Leistung wie sein Namenskollege im 
Speerwerfen erzielen können. Mit 42.20m ist er der zweitbeste U18-Speerwerfer 
aller KTVA-Zeiten. Sowohl im Speerwerfen als auch im Diskuswerfen hat er die 
Limite für die Schweizer Meisterschaft knapp verpasst. Mit 32.30m liegt er an der 
fünften Stelle der Bestenliste, knapp hinter dem berühmtesten KTVA-Kugelstösser 

und Diskuswerfer Roger Matt! Gemeinsam mit Marco Tanner und Patrick Untersee 
feierte er einen Dreifachsieg an den Kantonalmeisterschaften im Zehnkampf in 
Götzis. 
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Er gewann hinter Marco die Silbermedaille. An diesem Wettkampf hat er im Zehnkampf 
die 4000 Punkte geknackt. Mit 4053 Punkten liegt er an der achten Stelle der U18-KTVA-

Bestenliste. Gemeinsam mit Patrick Untersee, Marco Tanner und Lucas Rechsteiner liegt 
er mit 49.06s über 4x100m an der neunten Stelle der U18-Bestenliste. In zehn 
Disziplinen erzielte er persönliche Rekorde. 

Riccarda Dietsche, 1996 – w.U16 -> der Pechvogel 

Knapp vor den Schweizer Meisterschaften musste Riccarda 
verletzungsbedingt Forfait geben. Daher konnte sie über 80m 
Hürden, in welcher sie die Limite erreicht hatte, nicht starten. Ihre 
beste Phase hatte Riccarda in diesem Jahr, als sie am Gesacup 1.50m 
sprang. Mit dieser Höhe verpasste sie als Vierte knapp das Podest. 
Erstmals lief sie in diesem Jahr auch über 200m. Mit 27.82s erreichte 

sie die siebentbeste Zeit einer KTVA-Athletin. Im Hochsprung liegt sie mit 1.50m an 

der zweiten Stelle der U16-Bestenliste. Gemeinsam mit Noémie Bont, Samirah 
Aigbe, Melanie Tanner und Lea Graf hat sie die drittbeste Staffelzeit über 5x80m 
erreicht. Im Speerwurf liegt sie mit 27.23m an der sechsten Stelle der U16-
Bestenliste. Als 200m-Staffelläuferin hatte sie wesentlichen Einfluss auf die 
drittbeste U18-Staffelzeit über die Olympische Distanz. Ihre grössten Siege in 
diesem Jahr feierte sie mit dem Doppelerfolg beim Gesacup. Gemeinsam mit Nina 
Graf, Saveria Dürr, Alessia Dürr, Salome Brunner und Samirah Aigbe gewann sie 
zum zweiten Mal die Gesastaffel und erstmals den Teamtitel. Sie sammelte im 

Hochsprung und über 100m wichtige Punkte. Über 200m liegt sie an der 9. Stelle 
der Schweizer Saisonbestenliste bei der U16. In sieben Disziplinen erzielte sie 
persönliche Rekorde. 

Roger Matt, 1974 – Männer -> der Unermüdliche 

Auch wenn er in diesem Jahr keine neuen Rekorde aufstellen 

konnte, so ist er immer wieder für eine Schlagzeile gut genug. 
Zum dritten Mal hintereinander konnte er eine SM-Medaille 
gewinnen. An der TEAM-SM gewann er mit seinen Brühler 
Vereinskollegen die Silbermedaille im Kugelstossen. Die Weite 
von 13.96m bedeutete Saisonbestleistung. Zugleich konnte er 
sich sowohl für die Hallen-, als auch für die Freiluft-SM 

qualifizieren. In der Halle wurde er mit 13.67m Achter und im 
Freien gelang ihm in Basel ein Stoss auf 13.55m, was der elfte 
Rang bedeutete. Am Gesacup feierte er zum x-ten Mal den 
zweiten Rang im Kugelstossen. Dieses Jahr stiess er die 5 
Kilogramm schwere Kugel auf 16.21m und feierte mit dem 
Team seinen zweiten Mannschaftssieg. Er war der 15.beste 

Schweizer Kugelstösser und der 29.beste Diskuswerfer in dieser Saison. 

Salome Brunner, 1994 – w.U18 -> die Unerschöpfliche 

Das Girl mit dem grössten Stehvermögen – und dies mit einer sympathischen Leichtigkeit. 
Genau zum richtigen Zeitpunkt konnte sie ihr grosses Potential hervorrufen und gewann, 
ein bisschen überraschend und sehr knapp, aber dennoch hochverdient die Bronzemedaille 

über 400m. Die letztjährige U18-Vizemeisterin gewann mit 59.23s die zweite SM-Medaille 
in ihrer Karriere. Mit Saveria Dürr, Corina Zellweger und der Hinterforsterin Nadine Kluser 
(STV Oberriet-Eichenwies) verpasste sie als Vierte eine weitere SM-Medaille. Sie lief über 
die Olympische Distanz den 400m. 
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Die vielseitige Athletin stellte auch einen neuen U18-Vereinsrekord 
im Siebenkampf. Mit 3800 Punkten steigerte sie ihren Rekord um 

225 Punkte. Grosse Fortschritte hat sie auch über die Hürden 
gemacht. Mit 16.41s ist sie nun die drittbeste U18-Athletin. 
Ebenfalls in die Bestenliste reichte es ihr als Neunte im Weitsprung 
(4.91m) und im Speerwerfen (23.52m). Auch sie gehört zum 
erfolgreichen Staffelteam mit zwei Einträgen über 4x100m in der 
KTVA-Bestenliste. Nach 2009 gewann sie zum zweiten Mal eine 
Medaille am Gesacup. Über 600m erreichte sie den Silberplatz. 
Über 400m liegt sie an der 3. Stelle der Schweizer 

Saisonbestenliste bei der U18.  In sechs Disziplinen erzielte sie 
persönliche Rekorde. 

Samirah Aigbe, 1996 – w.U16 -> das vielseitigste Talent 

Enorm was Samirah in diesem Jahr alles 

gewonnen hat. Im Winter wurde sie als 

eine der jüngsten Athletin ins B-

Nationalkader berufen. Zu Beginn des 

Jahres hat sie gleich auf Anhieb die 

Rheintaler Sportlerin-Wahl gewonnen. 

An den Schweizer Meisterschaften 

gewann sie in diesem Jahr sechs SM-

Medaillen und eine Bronzemedaille beim 

Schweizer Final des UBS-Kidscup. In 

ihrer noch jungen Karriere hat sie bereits 

neun SM-Medaillen und drei Schweizer Final-Medaillen gewonnen. Vier Silbermedaillen und 

zwei Bronzemedaillen in vier verschiedenen Disziplinen hat sie in diesem Jahr gewonnen. In 

der Halle gewann sie sowohl Silber im Fünfkampf, als auch im Weitsprung (5.50m). Bei den 

Freiluft-Mehrkampfmeisterschaften in Payerne gewann sie im Fünfkampf mit einem neuen 

Kantonalrekord von 3590 Punkten die Bronzemedaille. In 

Frauenfeld sprang sie im Weitsprung 5.63m weit und 

erreichte den dritten Rang. Im Dreisprung gelang ihr mit 

11.80m wiederum ein Kantonalrekord und wurde Zweite. 

Die Siegerin musste mit 12.15m Schweizerrekord springen, 

um Samirah in Schach zu halten. Ihre sechste Medaille 

gewann sie als Schlussläuferin mit der U20-Staffel über 

4x100m. Weitere Medaillen verpasste sie knapp im 

Speerwerfen (Vierte mit 41.22m) und über die Hürden. Die 

Vielseitigkeit und das enorme Potential zeigte sich mit dem, 

dass sie für die diesjährige Freiluft-SM acht Limiten in 

verschiedenen Disziplinen erreicht hatte. In Fünf ist sie dann an den Start gegangen. Bei ihr 

muss man eher die Kantonal-Rekordliste zur Hand nehmen. In diesem Jahr hat sie drei neue 

U16-Rekorde erzielt. Neben den bereits erwähnten, ist 

sie mit 11.72s über die 80m Hürden ebenfalls Rekord 

gelaufen. Nun hält sie vier Rekorde inne. Speziell ist 

der Rekord im Dreisprung. Mit 11.82m, erzielte sie an 

der TEAM-SM nicht nur einen U16-Kantonalrekord, 

sondern übertraf auch den U18-Rekord und den U20-

Rekord!!! In der Vereinsbestenliste hat sie 20 neue 

Einträge erzielt!! Davon sind sagenhafte 10 neue 

Rekorde in den drei Frauenkategorien dazugekommen. 

In der U16-Kategorie besitzt sie acht Vereinsrekorde. 

Silber – Hallen-Fünfkampf 

Silber – Hallen-Weitsprung 

Bronze – Fünfkampf 
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Im Hochsprung mit 1.60m, Kugelstossen mit 11.67m und 

im Speerwerfen mit 41.22m erzielte sie Rekorde, die 

äusserst schwer sein werden, diese je einmal zu toppen. 

Über 100m (12.75s) und mit der 4 Kilogramm schweren 

Damenkugel (10.31m) liegt sie bereits an der vierten Stelle 

der Bestenliste. Beim erstmals durchgeführten UBS-

Kidscup, einem Dreikampf mit 60m, Weitsprung und 

Ballwurf (200g) durfte sie im Weltklasse-Stadion in Zürich 

starten. Dies mit der 

ganzen Infrastruktur 

der Weltspitze und vor einigen Spitzensportler aller Welt. 

Dort gelang ihr mit dem Ball eine unglaubliche Weite von 

56.88 Meter. Grossartig sind auch ihre Platzierungen in 

der Schweizer Jahresbestenliste. Im Hoch- und Dreisprung 

liegt sie an der 2. Stelle, im Weitsprung, über 80m 

Hürden, im Fünf- und Dreikampf liegt sie an der 3. Stelle, 

im Ballwurf liegt sie an der 5. Stelle, über 100m und im 

Speerwerfen an der 7. Stelle der Schweizer 

Saisonbestenliste bei der U16. Sie war zugleich die elftbeste Schweizer Dreispringerin und 

26.beste Weitspringerin in dieser Saison. 

 

Und dies mit nur 15 Jahren! In zwölf Disziplinen erzielte sie persönliche Rekorde. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bronze – Weitsprung 

Silber – Dreisprung 

Silber – 4x100m LG Rheintal 
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Saveria Dürr, 1995 – w.U18 -> die Königin der Lüfte und der Saison 

Saveria ist in diesem Jahr die einzige 

Goldmedaillen-Gewinnerin an einer 

Schweizer Meisterschaft. Nach drei 

Silbermedaillen in den Vorjahren hat sie in 

diesem Jahr drei weitere Medaillen 

gewonnen. An den U18-Hallen-

Schweizermeisterschaften hat sie mit 

2.80m, ebenfalls im Stabhochsprung, die 

Bronzemedaille gewonnen. Dies ist eine 

ganz besondere Medaille gewesen. Es ist 

die 50. SM-Medaille, welche die Athletinnen 

und Athleten, seit ich das LA-Team führe, 

gewonnen haben! Im Dreisprung verpasste 

sie mit 10.66m knapp eine weitere 

Medaille. Sie wurde Fünfte. Im Sommer 

gelang ihr dann der ganze grosse Coup. 

 

Mit 3.00m gewann sie ihren ersten 

Meistertitel. Dies ist zugleich auch ein 

Vereinsrekord und ein inoffizieller 

Rheintaler Rekord. Im Dreisprung erzielte 

sie mit 11.16m ebenfalls persönlicher 

Rekord und gewann die Silbermedaille – 

ihre insgesamt sechste SM-Medaille. Mit 

dieser Weite ist sie die zweitbeste KTVA-

Dreispringerin aller Zeiten. Mit der 

4x100m Staffel steht sie ebenfalls an der 

zweiten Stelle der Bestenliste. Mit Salome Brunner, Corina 

Zellweger und der Hinterforsterin Nadine Kluser (STV Oberriet-

Eichenwies) verpasste sie als Vierte eine weitere SM-Medaille. Sie 

lief über die Olympische Distanz den 100m. Mit 28.68s über 200m 

lief sie die achtbeste Zeit einer Athletin des KTVA. Ebenfalls Achte 

ist sie mit 17.80s in der U18-Bestenliste über 100m Hürden. 

Sogar die viertbeste Punktzahl aller U18-Athletin erzielte sie im 

Siebenkampf. Im Dreisprung liegt sie an der 3. Stelle und im Stabhochsprung an der 4. Stelle 

der Schweizer Saisonbestenliste bei der U18. Sie war zugleich die 22.beste Schweizer 

Stabhochspringerin und 28.beste Dreispringerin in dieser Saison. In neun Disziplinen erzielte 

sie persönliche Rekorde.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die 50. KTVA – SM-Medaille  -> Bronze im Stabhochsprung 
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Yves Zellweger, 1987 – Männer -> der Schönling Nr.1 oder Nr.2  

Es war definitiv nicht das Jahr von Yves 
Zellweger. Dennoch krönte er seine Saison mit 
einer Goldmedaille. Gemeinsam mit seinen 
Vereinskollegen gewann er Gold an der Team-
SM in Bern. Mit 7.41m gelang ihm zum 
Abschluss der Saison der beste Sprung und 
liegt wiederum an der zweiten Stelle der 

Schweizer Jahresbestenliste. Ein Höhepunkt 
war natürlich sein Auftritt an den Military World 
Games in Rio de Janeiro (Brasilien). Auch wenn 
die Vorbereitung und der Wettkampf nicht 
optimal verliefen, waren diese 

Militärweltmeisterschaften ein ideales 
Trainingsumfeld für weitere internationale 
Auftritte von Yves. 

 

 
Das Jahr war geprägt von vielen Missgeschicken. Mit einem sehr guten Wintertraining, war Yves im 
Januar in bester Verfassung. Noch nie waren die Werte so gut. Doch dann verletzte er sich eine Woche 
vor Hallen-SM in St.Gallen. Somit konnte er keinen Angriff auf die EM-Hallenlimite machen und auch 

keine Medaille an der SM ergattern. Nachdem er sich wieder erholt hatte, hängte er sich zehn Tage vor 
dem Gesacup die Schulter aus. Dennoch startete er am Gesacup und lieferte einen sehr guten Wettkampf 
mit drei Einzelsiegen (100m in 11.23s, Weitsprung mit 7.08m, Hürden in 14.62s). Im Juni und Juli kam 
er nicht mehr auf Touren. Nach Rio ging er in Basel als Titelverteidiger an den Start. Es lief wieder nicht 
rund. Es gelang ihm kein Sprung über sieben Meter. Mit 6.99m musste er sich mit dem vierten Rang 
begnügen. Im Nachhinein haben wir festgestellt, dass Yves zu intensiv trainiert hatte und die Erholung 
vernachlässigt wurde. Bis anhin, war dies nie ein Problem. So war wenigstens der Abschluss mit dem 
Team-Gold erfreulich und die Erkenntnis, an was es gelegen hatte, eine wichtige Erfahrung. Er war der 

2.beste Schweizer Weitspringer in dieser Saison. In einer Disziplin erzielte er einen persönlichen Rekord. 
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Nach 110 Einträgen in der KTVA-Bestenliste, 18 Vereinsrekorde, 5 Kantonalrekorde, 69 Top 

30-Rangierungen in der Schweizer Bestenliste, 2 SM-Titeln, 7 Vizetiteln, 7 SM-Bronze circa 133 

persönliche Rekorde, 17 Kantonaltitel, 16 kantonalen Vizetiteln, 14 dritten Ränge an 

Kantonaltiteln schliesse dieses überaus erfolgreiche Jahr ab. 

 
Sieg - GESA-Staffette 

 
U20 – 4x100m 

 
U18 – Olympische Staffel 

 
Frauen – Olympische Staffel 

 
Frauen – 4x100m 

 

DANK an 

 Cin, für deinen unermüdlichen Einsatz als Leiter, Fahrer, Fotograf, Filmer, 

Helfer, Ratschlaggeber, Unterstützer und vieles mehr. 

 Livio für deinen grossen administrativen Aufwand den du als Chef alles 

leistest. 

 Roger, Yves, Kevin, Damian, Alessia und viele mehr, dass ihr als Trainer 

eingesprungen seid. 

 alle Sponsoren, insbesondere der Zünd Mobilcenter für die grosse finanzielle 

Unterstützung und die vielen Mietstunden der Busse. 

 Allen Athletinnen und Athleten – schön das ihr so zuverlässig und motiviert 

trainiert. 
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Protokoll der 78. Hauptversammlung des KTVA vom 19. November 2010 
 

 

 

Ort: Schützenhaus, Altstätten 
Beginn:  19 Uhr 
Teilnehmer: 61 Anwesende, 48 Stimmberechtigte, absolutes Mehr: 25 
 
Traktanden: 01. Begrüssung 
 02. Wahl der Stimmenzähler 
 03. Protokoll der 77. Hauptversammlung 
 04. Jahresberichte 
 05. Kassa- und Revisorenbericht 
 06. Jahresprogramm 2011 
 07. Budget 2011 
 08. Festsetzung der Jahresbeiträge 
 09. Wahlen 
 10. Mutationen 
 11. Ehrungen und Jubilare 
 12. Allgemeines 
 
 
01. Begrüssung 
 
Der Präsident, Florian Heule, eröffnet um 19.00 Uhr offiziell die 78. Hauptversammlung. 
Er begrüsst alle Anwesenden im Namen des KTV Altstätten. Speziell willkommen heisst er 
alle Ehrenmitglieder, Vertreter der Gönnervereinigung, Vertreter der Männerriege, 
Vertreterinnen der Frauengruppe und alle aktiven Damen und Herren. 
 
Florian liest zwei Briefe zuhanden der Hauptversammlung des KTV Altstätten vor. Der 
eine wurde von Ludwig Moser aus Gossau geschrieben, der zweite stammt aus der Feder 
von Luigi Candrian (Spanien). 
 
Der Präsident gibt die Absenzen bekannt und lässt verlauten, dass keine Anträge 
zuhanden der Hauptversammlung des KTV Altstätten eingegangen sind. 
 
Für die zwei verstorbenen Mitglieder Edgar Dietsche und Guido Sonderegger wird eine 
Schweigeminute abgehalten. 
 
 
02. Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler werden Roger Matt, Miggi Bellino und Silvan Buschor vorgeschlagen. 
Mit Applaus wird die Wahl von den Anwesenden bestätigt. 
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03. Protokoll der 77. Hauptversammlung 
 
Keine Anmerkungen. 
 
 
04. Jahresberichte 
 
Florian ist stolz auf das vergangene Vereinsjahr; insbesondere auf die sportlich sowie 
auch gesellschaftlich erbrachten Leistungen. Er ehrt die vier Schweizermeister/innen 
des KTV Altstätten: Samirah Aigbe (2-fach), Yves Zellweger und Roger Matt. Er betont die 
gute Zusammenarbeit zwischen der Leichtathletik und den aktiven Turnerinnen und 
Turner des KTV Altstätten. 

Alleine die Jugi verzeichnete im letzten Jahr einen Zuwachs von 16 Kindern. Neu hat die 
Jugi 120 Mitglieder; es konnten weitere 8 (Jugi-)Leiter dazu gewonnen werden. 
Florian lässt die verschiedenen Events, welche er teilweise selber miterlebt hat, Revue 
passieren. Besonders dem Chlausabend, dem Neujahresfussballturnier, dem Skiweekend 
in Arosa, dem Gesa-Cup, dem Turnfest in Jonschwil sowie der Vereinsreise, welche den 
KTV Altstätten nach Amsterdam führte, widmet er einige Ausführungen. 
Er eröffnet den Anwesenden, dass sich die Damen in Zukunft im Teamaerobic profilieren 
möchten, in finanzieller Hinsicht ein kleines Minus resultiere, der KTV Altstätten neu 
auch auf Facebook präsent sei und demnächst gar ein Buch über den KTV Altstätten – 
erstellt von Marco Tanner – erscheinen werde. 
 
Der Vize-Präsident Dominik Ritter referiert über das Label sport-verein-t, welches sich 
der KTV Altstätten für weitere 3 Jahre gesichert hat. Er verliert zudem einige Worte 
über die offene Turnstunde, welche der KTV Altstätten mit dem Ziel die 
Sportbegeisterung auch bei einigen Migrantenkindern zu wecken, organisiert hat. 
 
Raphael Heeb gewährt den Anwesenden einen Einblick in den Jahresbericht der aktiven 
Turner (inklusive einiger Statistiken): In einem durchschnittlichen Training sind 11 Herren 
anwesend. Mit kaum einer Absenz glänzen Andreas Grüter und Pascal Sonderegger; sie 
sind in gut 80% aller Trainings anwesend. 
Den Titel des Vereinsmeisters erobert dieses Jahr Damian Zellweger, gefolgt von Andi 
Grüter und Livio Zellweger. Den Titel des Vereinsmeisters erringt, wer an möglichst 
vielen Trainings teilgenommen hat, in der Leichtathletik besondere Fähigkeiten an den 
Tag legte und auch polysportiv zu überzeugen vermochte. Als Newcomer wird Andy 
Buschor geehrt. 

 
Silvan Lippuner informiert die Anwesenden über seine Demission als Oberturner (als 
Mitglied des Marketingteams bleibt er dem KTV erhalten). Er dankt allen Athleten, dem 
Leiterteam und den Anwesenden für die unvergessliche und sehr lehrreiche Zeit. Als 
Nachfolger werden Damian Zellweger und Patrick Freund in das Leiterteam 
aufgenommen. 
 
Bei den Frauen (Leichtathletik) kürt Miggi die Vereinsmeisterin. Es gewinnt Samirah vor 
Saveria und Riccarda. 
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Kevin Oeler rekapituliert das vergangene Jahr der Jugi. Im Vordergrund standen: der 
Chlausabend,  die Wintermeisterschaft, die Jugiwettkämpfe in Kriessern und Rebstein 
sowie der Kantonalfinal in St. Gallen, die offene Jugistunde, das Leiteressen (herzlichen 
Dank an die Gönnervereinigung und an Noldi Bont), der Gesa-Cup (als Helfer bzw. 
Meldeläufer), der Migrossprint sowie der Jugiausflug, welcher von gutem Wetter geprägt 
war. 
Kevin setzt die Anwesenden darüber in Kenntnis, dass die Gruppe „KTV 4-Teens“ 
vorübergehend eingestellt wird. Neu bietet der KTV Altstätten jedoch ein Kinderturnen 
an, welches bereits von 15 Mitgliedern besucht wird und von Nicole Dietsche, Maria 
Pichler und Sonja Lüchinger geleitet wird. 
Kevin dankt der abtretenden Jugichefin Stephanie Signer herzlich für die 
Zusammenarbeit in den vergangenen drei Jahren. Sein Vortrag endet mit einem kurzen 
Ausblick auf das Jugilager im kommenden Jahr. 
 
Livio informiert die Anwesenden über die Leistungen der (Jugend-)Leichtathletik. Im 
Jahr 2010 resultierten insgesamt elf Medaillen an Schweizermeisterschaften. Gemäss 
Livio ist eine kontinuierliche Steigerung sichtbar. Neu umfasst die (Jugend-
)Leichtathletik 28 Athletinnen und Athleten (so viele wie noch nie). Livio setzt die 
Anwesenden über die hervorragende Zusammenarbeit von Leichtathletik, Jugi und den 
aktiven Turnerinnen und Turner des KTV Altstätten in Kenntnis. 
 
Silvan übernimmt das Wort und referiert über die Tätigkeiten des Marketings. Im 
Vordergrund standen die Erhöhung der Transparenz sowie die Stärkung der „Marke“ KTV 
Altstätten. Er geht auf weitere Projekte des vergangenen Jahres ein: den Dankesbrief, 
den Mandelbiber, die Sponsorenwand und die Sponsoringmappe. Weiter darf er die 
Vertragsverlängerung mit der Clientis Biene Bank im Rheintal bekannt geben. 
Neu wird das Marketing – und nicht wie bis anhin Thomas Buschor – den Schaukasten im 
Wiesental schmücken. Silvan zieht sich aus dem Marketingteam zurück und dankt dem 
Vorstand sowie Carli, welcher das Amt in Zukunft alleine ausführen wird, für die 
vergangene Zeit. 
 
Pascal übernimmt das Wort und informiert über die Vorkommnisse bei Jugend und Sport; 
insbesondere über die Einbindung der Jugendriegler in das Vereinsleben. Pascal betont, 
dass, obwohl die J&S Gelder 1/3 der Einnahmen des KTV Altstätten ausmachen, die 
Ausbildung und nicht das Geld im Vordergrund steht. Pascal schliesst mit einem kurzen 
Rückblick auf den Migrossprint. 
 
Cin/Miggi spezial 
 
Vergangene Woche führten die Leichtathleten ein Tanztraining durch. Ein kleiner 
Ausschnitt davon wird den Anwesenden präsentiert. 
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05. Kassa- und Revisorenbericht 
 
Fabian Sonderegger übernimmt das Wort und eröffnet den Kassa- und Revisorenbericht 
mit einem kurzen Überblick. 
Der Verlust des KTV Altstätten beläuft sich auf 799 CHF. Der Gesa-Cup hat im 
vergangenen Jahr 8’111 CHF, der Migrossprint 6’405 CHF, die Beiträge von J&S 5’996 CHF 
und die Schenkungen 1'093 CHF eingebracht. Die grössten Auslagen wurden mit 9’140 
CHF für die LA-Gruppe, 8’575 CHF für die Leiterentschädigungen und 799 CHF für die 
Jugi getätigt. Die Bilanzsumme beträgt ca. 50'000 CHF. 
 
Der Revisor Thomas Dietsche bezeichnet den KTV Altstätten als „kleines Unternehmen“. 
Der Revisor beantragt die Jahresrechnung zu genehmigen, den Kassier zu entlasten und 
ihm Dank und Anerkennung auszusprechen. Die Jahresrechnung wird ohne Gegenstimme 
genehmigt. 

 
 
06. Jahresprogramm 2011 
 
Es sind keine Änderungen oder spezielle Anlässe vorgesehen. Das Jahresprogramm wird 
laufend auf der Homepage aktualisiert. 
 
 
07. Budget 2011 
 
Florian präsentiert das Budget des Jahres 2010. Der KTV gibt jährlich gut 80'000 CHF aus 
und nimmt in etwa gleich viel wieder ein. Grosse Änderungen in Bezug auf die Aktiven 
und Passiven sind nicht zu erwarten. Die Leichtathletik bleibt weiterhin grösster 
Ausgabeposten – was durch die sportlichen Leistungen und freudigen jedoch mehr als 
gerechtfertigt ist bzw. bleibt. Budgetrelevant werden gemäss Florian die Anschaffung 
einer neuen Zeitmessanlage sowie die Revision des Zeltanhängers. Das Budget 2011 wird 
einstimmig genehmigt. 
 
 
08. Festsetzung der Jahresbeiträge 
 
Die Jahresbeiträge werden beibehalten. Sie betragen: 

 

Aktive Damen/Herren CHF 120 

Lehrlinge/Studenten CHF 90 

Jugendriege CHF 30 

LA-Team 1. Training CHF 30 

LA-Team 2. Trainings CHF 60 

Passivbeiträge  frei 
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09. Wahlen 
 
Dominik Gebert und Alexandra Köppel treten als Revisoren zurück. Cornelia Städler und 
Andi Pichler werden diese Lücken füllen. Christof Städler tritt als Aktuar zurück, ein 
Nachfolger konnte bis dato nicht gefunden werden. Stephanie Signer tritt als Jugichefin 
zurück. Neu wird Alessia Dürr mit Kevin Oeler die Jugi leiten. Livio wird neu die 
Leichtathleten/innen im Vorstand als LA-Chef vertreten. Silvan tritt als Marketingchef 
zurück, Carli Esser verbleibt alleine im Amt. Andi Grüter stellt sich als Vizepräsident zur 
Wahl. Florian tritt als Präsident zurück, sein Amt übernimmt Dominik Ritter, welcher als 
Vizepräsident zurücktritt. 
 
Gemäss dem scheidenden Präsidenten Florian Heule kann nur ein Wort der vergangenen 
Zeit als KTV Präsident gerecht werden: unbeschreiblich. Er dankt allen Anwesenden für 
ihr Vertrauen, was mit viel Applaus quittiert wird. 
 
Dominik Ritter legt seine grundlegenden Gedanken und Ziele dar. Er freut sich riesig auf 
seine Tätigkeit als zukünftiger Präsident. 
 
Alle Neu- und Wiederwahlen werden von der Hauptversammlung einstimmig genehmigt. 
 
 
10. Mutationen 
 
Eintritte Austritte 
 
Patricia Lang Xenia Buschor 
Antonia Dietsche Alexandra Köppel 
Corina Zellweger Katrin Popp 
Pascal Buschor Karin Sturzenegger 
Patrick Untersee Dominik Gebert 
Adrian Strub Manuela Kuhn 
Carlo Studach Linda Zünd 
Robin Meier Susanne Eisenlohr 
Silvan Buschor 
Turnheer Benjamin 
Nicole Koller 
Wanda Pracher 
Natascha Savanovic 
Melinda Gschwend 
 
Cin/Miggi spezial 
 

Alle Medaillengewinner/innen der Schweizermeisterschaften werden auf sehr originelle 
Weise von Cin und Miggi geehrt. Dies sind: Roger Matt, Nina Graf, Salome Bucher, Saveria 
Dürr, Samirah Aigbe und Yves Zellweger. Im Gegenzug dankt Yves im Namen aller 
Athletinnen und Athleten auch dem Leiterteam um Cin und Miggi herzlich für die 
aufgewendeten Stunden. 
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11. Ehrungen und Jubilare 
 

Folgenden Jubilaren ist für ihre Treue zu Danken: 
 

Raphael Heeb für 15 Jahre Mitgliedschaft 
Silvan Lippuner für 15 Jahre Mitgliedschaft 
Roman Hasler für 15 Jahre Mitgliedschaft 
Alexandra Köppel für 15 Jahre Mitgliedschaft 
Susanne Eisenlohr für 15 Jahre Mitgliedschaft 
Ida Hutter für 20 Jahre Mitgliedschaft 
Heidi Haltiner für 20 Jahre Mitgliedschaft 
Doris Walser für 20 Jahre Mitgliedschaft 
Bea Buschor für 25 Jahre Mitgliedschaft 
Karin Locher für 25 Jahre Mitgliedschaft 
 

Geehrt werden folgende Personen: 
Stephanie Signer, Christof Städler, Yves Zellweger, Silvan Lippuner, Dominik Gebert und 
Alexandra Köppel. 
 

Spezielle Erwähnung gebührt dem ehemaligen Präsidenten Florian Heule. Mit einem 
„Kochkorb“ und einem Gutschein für ein Morgenessen für ihn und seine Freundin wird für 
seine Arbeit gedankt. Es werden zudem amüsante Gedichte über die Erlebnisse mit 
Florian vorgetragen. 
 

 
12. Allgemeines 
 

Heinz Rohner ergreift im Namen der Männerriege das Wort. Heinz dankt Florian für die 
exzellente Arbeit. Er dankt auch Doris Walser für die Zusammenarbeit am Gesa-Cup. Er 
begrüsst Dominik als Präsidenten und wünscht ihm alles Gute. 
 
Peter Pichler, Präsident der Gönnervereinigung, ergreift das Wort. Gemäss Peter muss 
gutes und gewagtes belohnt werden; darum lädt er Dominik und Florian im Namen der 
Gönnervereinigung zu einem Nachtessen im Schützenhaus ein. Weiter unterstützt die 
Gönnervereinigung die Gesa-Stafette mit 200 CHF, jeden J&S Kurs mit 100 CHF, das 
Kinderturnen mit 150 CHF, das Jugileiterteam mit 300 CHF. Weiterhin darf auch Yves auf 
die Unterstützung der Gönnervereinigung zählen. Zudem spricht Peter 2'000 CHF für das 
Jugilager im kommenden Jahr. 
 
Florian dankt allen Anwesenden und erklärt die 78. HV um 00:22 Uh 
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Vorstand 2011 / 2012 
 

 

 

 
 

Präsident 
Dominik Ritter 
Untersteinstr. 23 
9450 Altstätten 
 
076 / 403 11 97 
dominik_ritter@bluewin.ch 

 

 
 

 
 

Vizepräsident 
Andreas Grüter 
Churerstr. 52 
9450 Altstätten 
 
079 / 769 83 73 
andreasg@datazug.ch 

 

 
 

 
 

Kassier 
Fabian Sonderegger 
Elsenackerstr. 2b 
9450 Altstätten 
 
076 / 455 35 22 
fabian.sonderegger@bluewin.ch 

 

 

 
 

Aktuar 
Tobias Wälter 
Trogenerstr. 56 
9450 Altstätten 
 
076 / 505 07 96 
tobi_w_@hotmail.com 

 

 

 
 

Vertretung Herren 
Kevin Oeler 
Forsthaldenweg 9 
9450 Altstätten 
 
079 / 545 50 45 
kev.oeler@hotmail.com 

 

 
 

 
 

Vertretung Damen 
Saveria Dürr 
Heidenerstr. 61 
9450 Altstätten 
 
076 / 448 22 03 
saveria.95@hotmail.com 

 

 
 

 
 

Vertretung Frauen 
Doris Walser 
Tiefenackerstr. 4 
9450 Altstätten 
 
071 / 755 49 62 
familiewalser@bluewin.ch 
 

 

 

 
 

LA Chef 
Livio Zellweger 
Spitalstr. 9 
9450 Altstätten 
 
079 / 780 88 15 
livio_zell@gmx.ch 
 

 

 
 

 
 

Jugichefin 
Alessia Dürr 
Heidenerstr. 61 
9450 Altstätten 
 
076 / 450 91 87 
ale_duerr@hotmail.com 

 

 

 
 

Jugichef 
Kevin Oeler 
Forsthaldenweg 9 
9450 Altstätten 
 
079 / 545 50 45 
kev.oeler@hotmail.com 

 

 

 
 

Marketing 
Diego Koller 
Alte Landstr. 13 
9450 Altstätten 
 
079 / 484 83 44 
diego.koller@gmx.ch 
 

 

 
 

 
 

Marketing 
Salome Brunner 
Forststr. 43 
9450 Altstätten 
 
079 / 398 93 49 
salooo94@hotmail.de 



 

 

 Jahresbericht KTV Altstätten 2011 

  

 Seite 59/61 

 
Leiter 2011 / 2012 

 

Leichtathletik 
 

Michele Bellino Im Oberfeld 6 
9450 Lüchingen 

071 / 755 17 77 
mib1777@bluewin.ch 

 
 

Christoph Dürr Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 

071 / 755 67 70 
c.duerr@luechingen.ch 

Schüler LA 
 

Damian Zellweger Spitalstr. 9 
9450 Altstätten 

078 / 815 79 96 
damian_zell@gmx.ch 

 
 

Alessia Dürr Heidenerstr. 61 
9450 Lüchingen 

076 / 450 91 87 
ale_duerr@hotmail.com 

 
 

Nina Graf Baumgartnerstr. 13 
9450 Altstätten 

076 / 407 07 31 
n-graf@hotmail.com 

Jugileiterinnen 
Kleine Mädchen 

Nicole Koller 
 

Alte Landstr. 13 
9450 Altstätten 

079 / 424 23 76 
nicole.koller@hotmail.com 

 Wanda Pracher 
 

Haldenstr. 7a 
9450 Altstätten 

079 / 799 59 39 
wanda.pracher@gmail.com 

 Natascha Savanovic 
 

Alte Ruppenstr. 9 
9450 Altstätten 

077 / 430 60 13 
natascha123@bluewin.ch 

Jugileiterinnen 
Mittlere Mädchen 

Antonia Dietsche Baumert 
9450 Altstätten 

076 / 383 12 95 
antonia.dietsche@bluewin.ch 

 
 

Jessica Meier Ergeten 10 
9450 Altstätten 

076 / 345 10 24 
jessica.meier@bluewin.ch 

 
 

Melinda Gschwend Alte Landstr. 21 
9450 Altstätten 

078 / 860 14 09 
m.gschwend@hotmail.ch 

Jugileiterinnen 
Grosse Mädchen 

Sturzenegger Marion Moosacker 36 
9450 Altstätten 

079 / 415 42 59 
maron1@gmx.ch 

 Denise Baumgartner 
 

Bahnhofstr. 48 
9450 Altstätten 

079 / 393 62 26 
denise.baumli@hotmail.com 

Jugileiter 
Kleine Knaben 

Karl Mattle Churerstr. 42c 
9450 Altstätten 

076 / 366 37 22 
karl.mattle@gmail.com 

 Fabian Sonderegger 
 

Elsenackerstr. 2b 
9450 Altstätten 

076 / 455 35 22 
fabian.sonderegger@bluewin.ch 

Jugileiter 
Grosse Knaben 

Diego Koller 
 

Alte Landstr. 13 
9450 Altstätten 

079 / 484 83 44 
kolli.93@hotmail.com 

 Silvan Buschor 
 

Brendenbachweg 15 
9450 Altstätten 

079 / 799 78 29 
silvanbuschor@hotmail.com 

Leiterinnen 
Kinderturnen 

Maria Pichler Im Oberfeld 16 
9450 Lüchingen 

071 / 755 02 27 

 Nicole Dietsche 
 

Alte Ruppenstr. 38 
9450 Altstätten 

071 / 755 09 57 

 Sonja Lüchinger 
 

Alte Ruppenstr. 38 
9450 Altstätten 

071 / 755 78 35 
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Kommissionen 2011 / 2012 

 

J+S Coaches 
 

Marcel Högger Alte Landstr. 23 
9450 Altstätten 

079 / 458 61 31 
hoegger.marcel@bluewin.ch 

Fähnrich 
 

Luca Gutgsell Alte Ruppenstr. 9a 
9450 Altstätten 

076 / 443 80 99 
lifesgood-lg@hotmail.com 

Revision 
 

Thomas Dietsche Alte Ruppenstr. 38 
9450 Altstätten 

071 / 755 09 57 

 
 

Andreas Pichler Im Oberfeld 16 
9450 Lüchingen 

071 / 755 02 27 
andreas.pichler@adcubum.com 

 
 

Cornelia Städler Im Oberfeld 6 
9450 Lüchingen 

071 / 755 17 77 
 

Homepage 
 

Andreas Grüter 
 

Churerstr. 52 
9450 Altstätten 

079 / 769 83 73 
andreasg@datazug.ch 

KTV Zelt 
 

Guido Thür Kriessernstr. 22 
9450 Altstätten 

076 / 302 61 18 
g.thuer@gmx.ch 

Sport-verein-t 
 

Dominik Ritter Untersteinstr. 23 
9450 Altstätten 

076 / 403 11 97 
dominik_ritter@bluewin.ch 
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Jahresprogramm 2012 

 
 

 

Dezember 2011 
 

 

06.12. 
 

09.12. 
 

 

□  Chlaushöck Jugi 
 

□  Chlaushöck Aktive 

 

Januar 2012 
 

 

08.01. 
 

□  Neujahresfussballturnier   

 
Februar 2012 
 

 

18. / 19.02. 
 

25. / 26.02. 
 

Ende Februar 
 

 

□  CH-Hallen-Meisterschaft Aktive (St.Gallen) 
 

□  CH-Hallen-Meisterschaft NW (Magglingen) 
 

□  Ski- und Snowboardweekend 

 
März 2012 
 

 

23.03. 
 

25.03. 
 

 

□  Leiter- und Vorstandsessen 
 

□  Wintermeisterschaft Jugi 

 
April 2012 
 

 

Frühlingsferien 
 

Ende April 
 

 

□  LA Trainingswoche 
 

□  Vereinsmeisterschaft Aktive 

 
Mai 2012 
 

 

05.05. 
 

Anfang Mai 
 

16.05. 
 

17.05. 

 

□  UBS KidsCup Kriessern 
 

□  Offene Turnstunde Sport-verein-t 
 

□  Interner UBS-Kids Cup 
 

□  38. Gesa Cup Altstätten 
 

 
Juni 2012 
 

 

16. / 17.06. 
 

Ende Juni 
 

 

□  20. Schweizer Sportfest Gossau 
 

□  Ausflug Frauengruppe 

 

Juli 2012 
 

 

06. / 07.07. 
 

□  Aktive CH-Meisterschaft (Bern) 

 
September 2012 
 

 

08. / 09.09. 
 

15.09. 
 

15.09. 
 

 

□  CH-Meisterschaft Nachwuchs (Basel/Genf) 
 

□  Team CH-Meisterschaft (Olten) 
 

□  Städtlilauf Altstätten 
 

 

Oktober 2012 
 

 

19. / 20.10. 
 

□  Jubiläumsfest 80 Jahre KTV Altstätten 

 

November 2012 
 

 

23.11. 
 

□  80. Hauptversammlung 

 


